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David Brandenburger
Präsident
e-mail: praesident@bdmp.de

eine Sache ist unumwunden klar, bei uns im BDMP wie 
auch in allen anderen Vereinen: Ohne die ehrenamtlichen 
Helfer, Unterstützer und Funktionäre geht nichts! Weder 
gäbe es eine SLG, noch einen Landesverband, noch un-
sere Bundesreferenten oder auch den Betrieb unserer 
Schießanlagen.

Ihnen allen gebührt unser tiefster Dank!

Auf dem Bundesdelegiertentag haben die Delegier-
ten auch bei der Einführung der Strafordnung mit großer 
Mehrheit erkannt, dass es solche Instrumente braucht, um 
im Extremfall unsere Ehrenamtlichen auch so zu unterstüt-
zen. Gottseidank mussten wir sie noch nicht anwenden, 
hoffen wir für uns alle, dass es so bleibt.

Bei allen Ehrenamtlichen, mit denen ich spreche, steht 
ganz klar im Vordergrund, dass man die Arbeit gerne 
macht und hilft und unterstützt, so gut man kann und 
auch, wie es die zur Verfügung stehende Zeit zulässt. Im 
selben Satz fällt auch, dass man nicht bereit ist, sich dann 
auch noch zu streiten oder angepöbelt zu werden. In sol-
chen Fällen zieht man sich zurück und wir alle haben den 
Schaden, den einige wenige anrichten. Es liegt also an uns 
allen, den Ehrenamtlichen den Spaß an der Mitarbeit zu 
erhalten.

Herausstellen muss ich die ehrenamtlichen Betreiber 
unserer Schießanlagen. Sie opfern enorme Mengen ih-
rer Zeit, organisieren, helfen, unterstützen das Personal 
vor Ort, machen RO-Dienste und helfen so, Wettkämpfe 
bis zu Weltmeisterschaften auf unseren Anlagen durchzu-
führen. Ein Arbeitspensum, was viele in ihrem Hauptberuf 
nicht erbringen müssen. Das läuft auf unseren Schießanla-
gen seit Jahren so, und es läuft bestens. Auch ihnen ge-
bührt unser tiefster Dank!

Natürlich kommt es vor, dass nicht jeder immer seinen 
Wunschtermin bekommt oder aufgrund äußerer Zwän-
ge Zeiten geändert oder gestrichen werden müssen. Ins-
besondere auf unserer Anlage in Alsfeld werden die Wo-
chentage schwerpunktmäßig von behördlichen Mietern 
genutzt. Es gibt langfristige Mietverträge, die von beiden 
Parteien erfüllt werden. Die Nutzung unserer Schießanla-
ge ist für die behördlichen Mieter ein Kernpunkt ihrer Aus-
bildung und Weiterbildung, die Nutzungszeiten sind in die 
Dienstpläne eingetragen und stellen einen wichtigen Teil 
für den dienstlichen Ablauf dar. In diesem Kontext ist es 
auch klar, dass Wettkämpfe von uns, die eine Woche lang 
den Stand binden, sehr gut mit den Mietern abzustim-
men sind. Das geschieht in der Regel mit vielen Monaten 
Vorlauf. Wir müssen unsererseits aber auch sicher stellen, 
dass die Nutzung der Schießanlage, beispielsweise durch 
Training, den Aufwand rechtfertigt. Wenn sich also mon-
tags eine handvoll Schützen einfindet, die auf der Schieß-
anlage trainieren wollen, ist es unverhältnismäßig, die 
Schließanlage komplett zu sperren. Sicher wisst Ihr, wel-
che Möglichkeiten und Kapazitäten unsere Schließanlage 
in Alsfeld bietet, und dass es problemlos möglich ist, mit 
den Mietern eine Abmachung zu treffen, welche Anlagen-
teile wann zu Training genutzt werden und welche dienst-
lich zur Verfügung stehen. Dazu sind unsere Mieter auch 

Liebes Mitglied des BDMP e.V.,

gerne bereit, allen ist klar, dass die Nutzung durch uns 
Vorrang hat und wir Alsfeld für unseren Sport gebaut ha-
ben. Dazu sind unsere Standbetreiber auch gerne bereit, 
und regeln das wunderbar. Die Annahme jedoch, dass ei-
ne handvoll Schützen im Rahmen der Wettkampfvorberei-
tung per se die ganze Schießanlage zur Verfügung gestellt 
bekommt, ganz einfach, weil man es will -obwohl man es 
nicht braucht- berechtigt in keinster Weise, Beleidigun-
gen tief unter der Gürtellinie auszuteilen oder persönli-
che Angriffe zu starten, nur weil man sich die Anlage tage-
weise mit anderen Mietern teilen muss. Unsere Betreiber 
bringen alle Bedürfnisse unter einen Hut, sie können das 
sehr gut. Wenn also jemand der Meinung ist, dass er un-
gerecht behandelt wird, kann er sich gerne bei mir mel-
den. Ich werde es aber nicht hinnehmen, dass unsere Be-
treiber, Mitarbeiter oder Helfer beleidigt oder beschimpft 
werden. 

Noch ein kurzer Hinweis zum Forum Waffenrecht, das ab 
jetzt Bundesverband zivile Legalwaffen, kurz BZL, heißt, 
weil die Eintragung ins Vereinsregister endlich vorgenom-
men wurde. Die Umstellung läuft auf Hochtouren, Mat-
thias Klotz als neuer Geschäftsführer hat die Geschäfts-
führung übernommen und die wichtige Arbeit für uns alle 
wird sehr gut geleistet. Die Vorbereitungen für den Um-
zug nach Berlin sind auch schon fast abgeschlossen, so 
stehen die Weichen ganz klar in Richtung Zukunft. Das BZL 
ist bereit! 

Wenn diese Ausgabe bei Euch ist, sind die meisten Lan-
desmeisterschaften für dieses Jahr Geschichte, die Deut-
schen Meisterschaften stehen in den Startlöchern und so 
schreitet das Sportjahr zu seinem Höhepunkt. Ich wünsche 
Dir und Euch viel Erfolg und Spaß bei den noch anste-
henden Meisterschaften! Und allen Helfern ein herzliches 
Dankeschön, dass Ihr für uns alle da seid!

Dein 

David Brandenburger
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Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle

Liebe Mitglieder – bitte beachten! Der BDMP e.V. ehrt diejenigen Mitglieder, die dem Verband 15, 20, 25, 30, 35 und 40 
Jahre die Treue gehalten haben, mit einer entsprechenden Urkunde und einer Würdigungsmedaille. Diese Mitglieder kön-
nen beides bei der Bundesgeschäftsstelle schriftlich unter Angabe ihrer Anschrift und ihrer Mitgliedsnummer anfordern.

	 751 	 Apweiler, Karl-Heinz 	 24.04.1984
	 777 	 Glombitza, Werner 	 30.05.1984
	 780 	 Glombitza, Renate 	 09.05.1984
	 753 	 Helbig, Erich 	 02.05.1984
	 774 	 Keller, Roland 	 15.05.1984
	 770 	 Kollak, Volkmar 	 21.05.1984
	 765 	 Mensching, Bernd 	 15.05.1984
	 761 	 Schütte, Heinrich 	 14.05.1984
	 760 	 Weber, Raimund 	 14.05.1984
	 754 	 Wolfangel, Ulrich 	 02.05.1984

	 2670 	 Böhme, Joachim 	 12.05.1989
	 2607 	 Cook, Ralph 	 26.04.1989
	 2538 	 Dietz, Axel 	 07.04.1989
	 2661 	 Drechsler, Ludwig 	 12.06.1989
	 2559 	 Ebner, Wolfgang 	 03.04.1989
	 2692 	 El Abiary, Karim 	 14.05.1989
	 2667 	 Felgenhauer, Rolf 	 05.05.1989
	 2540 	 Fritz, Thomas 	 07.04.1989
	 2596 	 Georgi, Karl-Heinz 	 22.04.1989
	 2608 	 Gerber, Thomas 	 17.04.1989
	 2539 	 Göring, Helmut 	 07.04.1989
	 2652 	 Gössler, Michael 	 01.06.1989
	 2625 	 Gottsknecht, Gerhard 	 20.05.1989
	 2662 	 Gusakoff, Wasilij 	 12.06.1989
	 2606 	 Hartwig, Klaus Detlev 	 23.04.1989
	 2877 	 Heuer, Ronald 	 12.05.1989
	 2593 	 Kligge, Ralf 	 22.04.1989
	 2623 	 Kopp, Ralf 	 17.04.1989
	 2631 	 Küppers, Renate 	 26.05.1989
	 2605	 Lehmann, Uwe 	 23.04.1989
	 2530 	 Ließel, Georg 	 04.04.1989
	 2682 	 Linnertz, Walter 	 01.06.1989
	 2547 	 Marszalek, Klaus-Dieter 	 12.04.1989
	 2552 	 Niewind, Andreas 	 12.04.1989
	 2657 	 Obitz, Frank 	 07.06.1989
	 2531 	 Olbrich, Lutz 	 04.04.1989
	 2603 	 Reichert, Willi 	 07.04.1989
	 2629 	 Rendelmann, Heinz 	 02.05.1989
	 2668 	 Schader, Andreas 	 12.05.1989
	 2651 	 Schaller, Winfried 	 17.04.1989
	 2584 	 Schmid, Camillo 	 06.04.1989
	 2601 	 Stöhr, Gunter 	 26.04.1989
	 3149 	 Süßen, Günter 	 26.04.1989
	 2627 	 Wachenbrönner, Arno 	 18.05.1989
	 2688 	 Weyand, Gerd 	 19.06.1989
	 2724 	 Wirthmüller, Dirk 	 01.06.1989
	 2641 	 Zalcman, Michael 	 26.05.1989
	 2714 	 Zeiss, Volker 	 07.06.1989

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 40 Jahren bei:

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 35 Jahren bei:

	 10002 	 Ahn, Matthias 	 13.04.1994
	 10446 	 Albig, Alexander 	 30.06.1994
	 10181 	 Alius, Hyrum 	 08.04.1994
	 10394 	 Andreas, Michael 	 24.06.1994
	 10355 	 Arnold, Karl 	 02.05.1994
	 10323 	 Bender, Mirko 	 17.05.1994
	 11427 	 Bergmair, Werner 	 24.06.1994
	 9990 	 Böhle, Harald 	 11.04.1994
	 10039 	 Bosse, Jürgen 	 18.04.1994
	 10269 	 Brauckhoff, Peter 	 16.05.1994
	 10105 	 Bruns, Gerd Georg 	 02.05.1994
	 10255 	 Busch, Michael 	 25.05.1994
	 10059 	 Büter, Klaus 	 21.04.1994
	 10336 	 Däbritz, Tobias 	 31.05.1994
	 10272 	 Daiminger, Reinhard 	 30.05.1994
	 10014 	 Daniel, Maik 	 14.04.1994
	 10054 	 Diedrigkeit, Tobias 	 21.04.1994
	 10185 	 Dorn, Oliver 	 02.05.1994
	 9943 	 Dräger, Klaus 	 06.04.1994
	 10417 	 Drees, Lothar 	 23.06.1994
	 10186 	 Dursun, Cengiz 	 02.05.1994
	 10004 	 Ehlenz, Gerhard 	 13.04.1994
	 9994 	 Eigenrauch, Frank 	 12.04.1994
	 10015 	 Evertz, Rolf 	 14.04.1994
	 10187 	 Fichtner, Michael 	 02.05.1994
	 10449 	 Fischer, Werner 	 30.06.1994
	 10200 	 Fleiner, Wolfgang 	 16.05.1994
	 10300 	 Franke, Jörg 	 01.06.1994
	 10335 	 Fromme, Rüdiger 	 27.05.1994
	 10301 	 Galler, Thomas 	 03.06.1994
	 10302 	 Galler, Martin 	 03.06.1994
	 10250 	 Gleich, Günter 	 26.05.1994
	 9930 	 Goerigk, Alexander 	 05.04.1994
	 10401 	 Golde, Albrecht 	 24.06.1994
	 10402 	 Golde, Petra 	 24.06.1994
	 10240 	 Graf, Markus 	 25.05.1994
	 10197 	 Greco, Antonio 	 09.05.1994
	 10204 	 Grothe, Volker 	 18.05.1994
	 10131 	 Gumowski, Clemens 	 05.05.1994
	 10107 	 Hapke, Norbert	  02.05.1994
	 10040 	 Hartwig, Horst 	 18.04.1994
	 10249 	 Haßlberger, Josef 	 26.05.1994
	 10234 	 Heinz, Torsten 	 18.04.1994
	 10106 	 Heise, Mary 	 02.05.1994
	 10053 	 Herter, Dieter 	 15.04.1994
	 10502 	 Heuer, Ralf 	 14.04.1994
	 10414	 Hinz, Udo 	 23.06.1994
	 10771 	 Hoffheinz, Fred 	 02.05.1994
	 10238 	 Hofmann, Ludwig 	 25.05.1994
	 10023 	 Hölzlein, Michael 	 12.04.1994
	 9971 	 Hooge, Sven 	 08.04.1994
	 10410 	 Hopke, Wenzel 	 10.06.1994
	 10445 	 Huber, Rudolf Georg 	 30.06.1994

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 30 Jahren bei:
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Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 30 Jahren bei:

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum
	 9949 	 Jahns, Reinhard 	 05.04.1994
	 10441 	 Kaiser, Gottfried 	 10.06.1994
	 11423 	 Kaußen, Andreas 	 15.06.1994
	 10217 	 Keidel, Klaus 	 21.05.1994
	 10049 	 Kempus, Torsten 	 20.04.1994
	 10479 	 Keppler, Thomas 	 24.06.1994
	 10055 	 Kersten, Jens 	 21.04.1994
	 10071 	 Kibellus, Karl Rudolf 	 26.04.1994
	 10203 	 Kinalibalaban, Turgay 	 11.05.1994
	 9984 	 Kinast, Harald 	 08.04.1994
	 10486 	 Kivilaht, Siegfried 	 23.06.1994
	 10044 	 Klemmer, Hans 	 19.04.1994
	 10348 	 Klinger, Enrico 	 08.06.1994
	 10079 	 Knaus, Günther 	 27.04.1994
	 10001 	 König, Manfred 	 11.04.1994
	 10491 	 König, Bernd 	 13.05.1994
	 9975 	 König, Michael 	 08.04.1994
	 10535 	 Kotzur, Thomas 	 30.05.1994
	 10303 	 Kroll, Ulrich 	 03.06.1994
	 10122 	 Krüger, Bernd 	 04.05.1994
	 10674 	 Krykalla, Gerhard 	 19.04.1994
	 10022 	 Kückhoven, Gottfried 	 11.04.1994
	 9931	 Kürzdörfer, Ruben 	 19.04.1994
	 10426 	 Kutschewski, Erich 	 03.06.1994
	 10199 	 Lancé, Roger 	 16.05.1994
	 10287 	 Lantermann, Klaus 	 31.05.1994
	 10016 	 Leuschner, Wolfgang 	 14.04.1994
	 10319 	 Lorenz, Friedrich 	 06.06.1994
	 10019 	 Luchnik, Heinz 	 11.04.1994
	 9743 	 Mandjes, Johannes Maria 	 07.04.1994
	 10210 	 Marek, Georg 	 19.05.1994
	 10098 	 Marx, Frank 	 19.04.1994
	 10085 	 Melzer, Armin 	 27.04.1994
	 10398 	 Müller, Reinhold 	 24.06.1994
	 13543 	 Müller, Uwe 	 15.04.1994
	 10450 	 Nachtigall, Peter 	 07.04.1994
	 10139 	 Nell, Jürgen 	 06.05.1994
	 9979 	 Noack, Ulrich 	 08.04.1994
	 10411 	 Nozza, Ercole 	 23.06.1994
	 10013 	 Öfner, Andreas 	 14.04.1994
	 10237 	 Özsoy, Senol 	 25.05.1994
	 10292 	 Pecjak, Josef 	 30.05.1994
	 10183 	 Plöger, Petra 	 13.05.1994
	 9963 	 Rehbein, Klaus 	 06.04.1994
	 10377 	 Reinisch, Harald 	 24.06.1994
	 10026 	 Rudloff, Günter 	 12.04.1994
	 10184 	 Saffak, Tamer 	 02.05.1994
	 10213 	 Sander, Peter 	 19.04.1994
	 10127 	 Scharmberg, H.-Joachim 	 05.05.1994
	 10047 	 Scherf, Hans-Joachim 	 27.04.1994
	 10036 	 Schilke, Matthias 	 18.04.1994
	 10546 	 Schmitt, Markus	  03.06.1994
	 10193 	 Schnabel, Hartmut 	 13.05.1994
	 10088 	 Schneider, Wolfgang 	 10.04.1994
	 10003 	 Schober, Gerd 	 06.04.1994
	 10378 	 Schramm, Toni 	 27.05.1994

	 10150 	 Schüler, Wilfried 	 09.05.1994
	 10391 	 Schulz, Bodo 	 24.06.1994
	 10206 	 Schulz, Karl 	 18.05.1994
	 10068 	 Sebode, Martin 	 25.04.1994
	 10370 	 Seidenkranz, Gerhard 	 02.05.1994
	 10392 	 Simmroß, Steffen 	 24.06.1994
	 10279 	 Sprott, Uwe 	 30.05.1994
	 9964 	 Steiner ,Maxemilian 	 06.04.1994
	 10430 	 Stephan, Olaf 	 23.06.1994
	 10457 	 Stimmler, Miguel Alvarado 	 28.06.1994
	 10261 	 Störmer, Uwe 	 25.05.1994
	 10012 	 Strahl, Ingo 	 13.04.1994
	 10291 	 Strebl, Johann 	 31.05.1994
	 10531 	 Tesch, Dieter 	 23.06.1994
	 10331 	 Tesche, Peter 	 05.05.1994
	 10145 	 Trippler, Bernd 	 06.05.1994
	 10124 	 vom Hofe, Laurent 	 02.05.1994
	 10533 	 Vorwerk, Paul 	 24.06.1994
	 9970 	 Wallrich, Gerhard 	 07.04.1994
	 10154 	 Wange, Dietmar 	 11.04.1994
	 10330 	 Warnecke, Jürgen 	 07.06.1994
	 9933 	 Wehle, Ralf 	 20.04.1994
	 10060 	 Wimmer, Martin 	 18.04.1994
	 10379 	 Wollenick, Torsten 	 26.05.1994
	 10133 	 Wurst, Hermann 	 03.05.1994
	 10322 	 Ziegler, Alexander 	 27.05.1994
	 10132 	 Zugreif, Frank 	 05.05.1994
	
	
	
	
	 22595	 Andres, Heinrich 	 23.04.1999
	 22596 	 Andres, Regina 	 23.04.1999
	 22746 	 Andres, Brigitte 	 11.05.1999
	 22748 	 Andres, Fred 	 11.05.1999
	 22448 	 Ankerski, Peter 	 06.04.1999
	 22848 	 Anschütz, Anke 	 26.05.1999
	 23005 	 Apweiler, Andreas 	 27.05.1999
	 22652 	 Baltes, Urban 	 04.05.1999
	 22603 	 Bartsch, Michael 	 26.04.1999
	 22787 	 Baudenbach, Adolf 	 17.05.1999
	 22780 	 Baumeister, Thomas 	 29.04.1999
	 22781 	 Baumeister, Markus 	 29.04.1999
	 22930 	 Becher, Dieter 	 07.06.1999
	 22931 	 Becher, Axel 	 07.06.1999
	 22979 	 Beckel, Ludwig 	 11.06.1999
	 22894 	 Behnisch, Axel 	 01.06.1999
	 22536 	 Berger, Torsten 	 15.04.1999
	 22817 	 Bertram, Bernhard 	 14.05.1999
	 23088 	 Beutler, Friedrich 	 28.06.1999
	 22915 	 Binder, Klaus 	 23.04.1999
	 23063 	 Blum, Frank 	 24.06.1999
	 22631 	 Bobek, Michael 	 27.04.1999
	 22552 	 Böcker, Josef 	 14.06.1999
	 22588 	 Boldt, Marcus 	 22.04.1999
	 4999 	 Breuer, Ralf 	 14.06.1999

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 25 Jahren bei:
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Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 25 Jahren bei:

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum
	 23213 	 Britt, Kai 	 18.06.1999
	 5026 	 Brühl, Rainer 	 29.04.1999
	 22429 	 Bunke, Günter 	 01.04.1999
	 22608 	 Buschhoff, Bernhard 	 26.04.1999
	 22908 	 Buzalski, Klaus-Dieter 	 02.06.1999
	 22839 	 Chybych, Stefan 	 19.05.1999
	 23095 	 Csisko, Werner 	 28.06.1999
	 22795 	 De Vries, Rainer 	 17.05.1999
	 22519 	 Decker, Jürgen 	 13.04.1999
	 22870 	 Deeg, Rüdiger 	 28.05.1999
	 22752 	 Denzinger, Andreas 	 10.05.1999
	 22982 	 Detemple, Roland 	 11.06.1999
	 22983 	 Detemple, Claudia 	 11.06.1999
	 22669 	 Dittrich, Ulf 	 04.05.1999
	 22686 	 Djemant, Frank 	 05.05.1999
	 23093 	 Dürr, Werner 	 28.06.1999
	 23078 	 Dutkiewicz, Sven 	 18.05.1999
	 22503 	 Eberhardt, Norbert 	 12.04.1999
	 23030 	 Ehlers, Carsten 	 14.06.1999
	 23004 	 Elsden, Clive 	 31.05.1999
	 22843 	 Emmeluth, Karl 	 14.05.1999
	 22736 	 Endler, Knud 	 16.04.1999
	 22754 	 Ewald, Armin 	 14.05.1999
	 23069 	 Fiala, Thomas Otto 	 18.06.1999
	 22962 	 Filippi, Ronald 	 28.05.1999
	 23089 	 Filsinger, Volker 	 28.06.1999
	 22679 	 Fink, Frank 	 06.05.1999
	 22899 	 Finke, Thomas-Wolfram 	 01.06.1999
	 23015 	 Fischer, Jürgen 	 18.05.1999
	 22739 	 Fischer, Ted-Michael 	 10.05.1999
	 22646 	 Fischer, Hans-Jürgen 	 30.04.1999
	 22770 	 Fleischer, Andreas 	 12.05.1999
	 23232	 Förtsch, Christian 	 14.05.1999
	 23127 	 Frank, Gertrud 	 14.06.1999
	 22886 	 Frank, Matthias Kurt 	 31.05.1999
	 23774 	 Franke, Andreas 	 18.05.1999
	 23892 	 Friedrich, Uwe 	 07.06.1999
	 23033 	 Frohne, Hans-Joachim 	 18.06.1999
	 23131 	 Gallwe, Nikolaus 	 14.06.1999
	 23040 	 Gärtner, Reinhard 	 21.06.1999
	 22666 	 Gaßmann, Michael 	 04.05.1999
	 22671 	 Gaßmann, Dennis 	 04.05.1999
	 22491 	 Gehrke, Dirk 	 12.04.1999
	 22698 	 Gieseler, Henning 	 28.04.1999
	 22976 	 Gögelein, Norbert 	 31.05.1999
	 22677 	 Goldberg, Michael 	 06.05.1999
	 22678 	 Goldberg, Stefan 	 06.05.1999
	 23053 	 Graf, Mathias 	 22.06.1999
	 22564 	 Grein, Thomas 	 19.04.1999
	 22676 	 Gröger, Marko 	 04.05.1999
	 22924 	 Gröppler, Hans-Joachim 	 07.06.1999
	 22695 	 Große-Dunker, Kl.-Dieter 	 08.04.1999
	 22738 	 Grossmann, Bernd 	 10.05.1999
	 23017 	 Gruhn-Strittmatter, Bernd 	 14.06.1999
	 22681 	 Gückel, Markus 	 03.05.1999
	 23518 	 Gumbart, Roland 	 29.06.1999
	 22947 	 Gumbrecht, Martin 	 07.06.1999
	 22767 	 Gutjahr, Karsten 	 10.05.1999

	 23492 	 Haase, Michael 	 14.06.1999
	 22682 	 Häberle, Robert 	 03.05.1999
	 22610 	 Hannemann, Rainer 	 26.04.1999
	 22815 	 Harf, Markus 	 20.05.1999
	 22690 	 Heese, Manfred 	 16.04.1999
	 23084	 Heim, Stefan 	 28.06.1999
	 23134 	 Heinemann, Ingo 	 03.06.1999
	 23077 	 Heinschke, Reiner 	 18.05.1999
	 22905 	 Helbig, Marco 	 02.06.1999
	 22744 	 Held, Maik 	 11.05.1999
	 22918 	 Helmer, Ralf 	 02.06.1999
	 22794 	 Hemmer, Albert 	 17.05.1999
	 22952 	 Hendel, Gerd 	 08.06.1999
	 22630 	 Herbst, Ralf 	 27.04.1999
	 22431 	 Hermann, Manuel 	 01.04.1999
	 22865 	 Hermanns, Josef 	 28.05.1999
	 22844 	 Herper, Bernd 	 26.05.1999
	 22643 	 Hömßen, Lutz 	 29.04.1999
	 22753 	 Hübner, Werner 	 07.05.1999
	 23071 	 Hundertmark, Horst 	 25.06.1999
	 22554 	 Immesberger, Wolfgang 	 15.04.1999
	 23019 	 Ingrisch, Ralf 	 14.06.1999
	 22538 	 Jankowski, Horst 	 15.04.1999
	 22600 	 Jones, Neil 	 27.04.1999
	 22887 	 Jünemann, Rolf Jan 	 31.05.1999
	 22691 	 Kahlke, Torsten 	 05.05.1999
	 22999 	 Kaiser, Markus 	 09.06.1999
	 23729 	 Kammerer, Frieder 	 14.06.1999
	 22647 	 Kargetta, Klaus 	 30.04.1999
	 22972 	 Karst, Reinhold 	 18.05.1999
	 23013 	 Kaußel, Helmut 	 04.06.1999
	 22846 	 Kienlein, Günther 	 10.05.1999
	 23102 	 Kieser, Andre 	 28.06.1999
	 22580 	 Kirchner, Markus 	 21.04.1999
	 23052 	 Klabunde, Hans-Georg 	 22.06.1999
	 22460 	 Kluge, Rolf 	 07.04.1999
	 22446 	 Kneer ,Peter 	 06.04.1999
	 23219 	 Knopp, Manfred 	 09.06.1999
	 22866 	 Koch, Winfried 	 28.05.1999
	 22510 	 Köhler, Andreas 	 13.04.1999
	 22602 	 Kolodziej, Patrick 	 06.04.1999
	 22532 	 Kompalla, Bernard 	 14.04.1999
	 22890 	 Kornek, Christoph 	 31.05.1999
	 23775 	 Korte, Andreas 	 18.05.1999
	 22860 	 Kratzing, Anita	  28.05.1999
	 22911 	 Krause, Dieter 	 02.06.1999
	 22557 	 Kribben, Uwe 	 19.04.1999
	 22708 	 Kroska, Andreas 	 03.05.1999
	 22769 	 Krüger, Frank 	 12.05.1999
	 22940 	 Kuhlmann, Andreas 	 01.06.1999
	 22550 	 Kumposcht, Jan 	 16.04.1999
	 22955 	 Kurz, Martin 	 09.06.1999
	 23055 	 Ladage, Thomas Artur 	 17.06.1999
	 22845 	 Langner, Olaf 	 26.05.1999
	 22956 	 Latka, Dennis 	 09.06.1999
	 22825 	 Lechleuter, Ulrich 	 25.05.1999
	 23100 	 Lippke, Klaus-Peter 	 28.06.1999
	 22789 	 Lübeck, Wolfgang 	 17.05.1999
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Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum

Im Jahre 2024 besteht die Mitgliedschaft im
BDMP e.V. seit 25 Jahren bei:

Mitgliedsnr.	 Name	 Eintrittsdatum
	 22692 	 Ludwig, Ingolf 	 05.05.1999
	 22680 	 Maffenbeier, Mathias 	 03.05.1999
	 22759 	 Maffenbeier, Ulrike 	 03.05.1999
	 22805 	 Mähr, Hans-Georg 	 19.05.1999
	 22942 	 Mann, Peter 	 26.05.1999
	 22986 	 Marian, Martin 	 11.06.1999
	 23101 	 Mark, Nils 	 28.06.1999
	 22496 	 Mayer, Martin 	 12.04.1999
	 23036 	 Meincke, Jürgen 	 14.06.1999
	 22709 	 Melzer, Gerd 	 18.04.1999
	 23168 	 Merkel, Nadine 	 07.06.1999
	 22545 	 Mindler, Christoph 	 13.04.1999
	 22827 	 Mirwald, Martin 	 25.05.1999
	 23128 	 Mittermeier, Willibald 	 08.06.1999
	 22936 	 Müller, Dieter 	 07.06.1999
	 22803 	 Müller, Steffen 	 18.05.1999
	 22826 	 Neuhoff, Volker 	 25.05.1999
	 22762 	 Neumann, Frank 	 15.04.1999
	 22472 	 Nießner, Wilhelm 	 08.04.1999
	 23135 	 Oberheid, Klaus 	 03.05.1999
	 23149 	 Orgs, Klaus-Peter 	 28.06.1999
	 22517 	 Ostermeier, Karl 	 13.04.1999
	 23750 	 Otten, Michael 	 07.06.1999
	 22774 	 Paulus, Lutz 	 15.04.1999
	 22856 	 Pech, Roland 	 12.04.1999
	 22857 	 Pech, Stefanie 	 12.04.1999
	 23018 	 Pelz, Rüdiger 	 14.06.1999
	 22598 	 Petzsch, Michael 	 21.04.1999
	 23106 	 Pfänder, Herbert 	 25.05.1999
	 22831 	 Pohlmann, Klaus-Peter 	 03.05.1999
	 23218 	 Polenz, Isabell 	 18.06.1999
	 22606 	 Pretze, Frank 	 19.04.1999
	 22799 	 Rauer, Helmut 	 18.05.1999
	 22965 	 Reichardt, Andreas 	 09.06.1999
	 22941 	 Reiss, Helmut 	 18.05.1999
	 23000 	 Riedel, Regina 	 31.05.1999
	 22906 	 Riexinger, Holger 	 02.06.1999
	 22923 	 Rogmann, Jürgen 	 04.06.1999
	 22968 	 Roll, Martin 	 09.06.1999
	 22635 	 Röstel, Alexander 	 23.04.1999
	 23068 	 Roth, Jürgen 	 24.06.1999
	 23056 	 Röttges, Guido 	 22.06.1999
	 23678 	 Ruschmeyer, Klaus 	 07.06.1999
	 23679 	 Ruschmeyer, Bernd 	 07.06.1999
	 23009 	 Scharf, Siegfried 	 17.06.1999
	 22925 	 Schmidt, Matthias 	 07.06.1999
	 22629 	 Schmit, Mario 	 06.04.1999
	 22893 	 Schmitt, Dieter 	 10.05.1999
	 22913 	 Schmohl, Uwe 	 02.06.1999
	 23048 	 Schnater, Jakobus 	 08.06.1999
	 23007 	 Schneider, Jürgen 	 11.06.1999
	 22626 	 Schneider, Norbert 	 27.04.1999
	 22718 	 Schneider, Dirk 	 07.05.1999
	 22724 	 Schobert, Manfred 	 16.04.1999
	 22834 	 Schöfert, Arne 	 18.05.1999
	 22668 	 Schröder, Andre 	 04.05.1999
	 22881 	 Schulze, Frank 	 14.05.1999
	 22433 	 Schuster, Bernd 	 06.04.1999

	 22701 	 Schwarzlose, H.-Joachim 	 03.05.1999
	 22927 	 Schweda, Andreas 	 07.06.1999
	 22855 	 Seewald, Frank 	 27.05.1999
	 23119 	 Seliger, Hartmut 	 29.06.1999
	 22628 	 Siebauer, Gerhard 	 27.04.1999
	 23006 	 Siemens, Karl-Heinz 	 17.06.1999
	 22937 	 Sobociak, Lutz 	 07.06.1999
	 22584 	 Srol, Jörg 	 22.04.1999
	 22712 	 Stangohr, Mario 	 06.05.1999
	 22863 	 Stank, Bernd 	 17.05.1999
	 22948 	 Stauner, Peter 	 08.06.1999
	 22814 	 Stein, Ulrich 	 14.05.1999
	 23132 	 Steinig, Christof 	 30.06.1999
	 22638 	 Steinlechner, Manfred 	 29.04.1999
	 22722 	 Stieber, Klaus 	 16.04.1999
	 23175 	 Stock, Hennry 	 30.06.1999
	 22662 	 Stoik, Steffen 	 04.05.1999
	 22663 	 Stoik, Thilo 	 04.05.1999
	 22779 	 Stolz, Ralf 	 07.05.1999
	 22808 	 Stumpf, Peter 	 12.05.1999
	 22756 	 Szilagyi, Toni 	 14.05.1999
	 22731 	 Tedesco, Fabio 	 03.05.1999
	 22797 	 Thiele, Reinhard 	 18.05.1999
	 22725 	 Thomas, Philipp 	 16.04.1999
	 22579 	 Toennißen, Bettina 	 21.04.1999
	 22660 	 Tolksdorf, Dittmar 	 04.05.1999
	 22995 	 Tollhupp, Ingolf 	 16.06.1999
	 23230 	 Töltl, Ralf 	 24.05.1999
	 22551 	 Töpfer, Detlef 	 16.04.1999
	 22729 	 Töpfer, Bernd 	 16.04.1999
	 22755 	 Tschischka, Sabine 	 11.05.1999
	 22723 	 Tschischka, Alexander 	 11.05.1999
	 22489 	 Tschötschel, Frank 	 06.04.1999
	 22867 	 Unser, Thomas 	 28.05.1999
	 22565 	 Urban, Wolfgang 	 08.04.1999
	 22745 	 Valentin, Ralph 	 07.05.1999
	 22670 	 Vogler, Andreas 	 04.05.1999
	 22665 	 Vogler, Rainer 	 04.05.1999
	 22667 	 Vogler, Ralf 	 04.05.1999
	 22828 	 Vogt, Steffen 	 25.05.1999
	 22719 	 Wagner, Norbert Horst 	 03.05.1999
	 22576 	 Wagner, Werner 	 19.04.1999
	 22641 	 Weber, Wolfgang 	 19.04.1999
	 22613 	 Weckert, Peter 	 12.04.1999
	 22614 	 Weckert, Marianne 	 12.04.1999
	 22771 	 Wedekind, Holger 	 12.05.1999
	 23543 	 Wehking, Uwe 	 18.05.1999
	 22777 	 Whitham, Andrew 	 14.05.1999
	 22654 	 Wilke, Horst-Dieter 	 04.05.1999
	 22585 	 Wilkens, Helmut 	 06.04.1999
	 22563 	 Wirtz, Harald 	 12.04.1999
	 22486 	 Witte, Michael 	 09.04.1999
	 22442 	 Wittmann, Johann 	 06.04.1999
	 22953 	 Wyrwa, Frank 	 09.06.1999
	 22928 	 Zarham, Christian 	 07.06.1999
	 22495 	 Ziesemann, Andreas 	 12.04.1999
	 23235 	 Zinnert, Jürgen 	 21.06.1999
	 22891 	 Zölgert, Michael 	 31.05.1999
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Aus der Arbeit des Präsidiums

Notwendigkeit des Schießbuches
Bei der letzten Änderung des 

Waffengesetzes ist für langjähri-
ge Besitzer einer Waffenbesitz-
karte eine Erleichterung einge-
führt worden: gem. § 14 Abs. 4 
letzter Satz WaffG müssen sie 
nach 10 Jahren für das Fortbe-
stehen des Bedürfnisses nur 
noch die Mitgliedschaft in einem 
Schießverein nachweisen.

Hieraus schließen jedoch eini-
ge Mitglieder des BDMP e. V., 
dass sie bei Vorliegen dieser Vo-
raussetzungen kein Schießbuch 
mehr zu führen brauchen.

Es kommt wiederholt vor, dass 
Antragsteller von waffenrecht-
lichen Befürwortungen sich auf 
die o.g.  Zehnjahresregel beru-
fen und dementsprechend keine 
Schießnachweise haben. 

Der BDMP e. V. stellt deshalb 
klar:

Diese Regelung berührt kei-
nesfalls die Pflicht zur Führung 
eines Schießbuches gem. § 2 
Abs. 3 der OBwrB und die For-
derung gem. § 14 Abs. 3 Nr. 2 

WaffG, wonach für einen Er-
werb eines Sportgerätes das 
Schießen im Rahmen der 12/18 
Regelung erforderlich ist. Das 
Führen eines Schießbuches ist 
daher weiterhin notwendig.

braun-network GmbH
Abteilung Schießscheiben

Benzstraße 5  
D-57290 Neunkirchen

+49 2735 61978-17
0800 6199942 (kostenlose Hotline Deutschland) 

info@schiessscheibe.de
www.schiessscheibe.de

BDMP-Schießscheiben

Online-Shop:
www.schiessscheibe.de/BDMP

In unserem Shop finden Sie alle

Alle Schießscheiben

aus unserem Sortiment

sind verfügbar!
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Aus der Arbeit des Präsidiums

Sicherlich ist es eine schwierige Zeit und der Weg in die Welt des Schießsports wird nicht nur ge-
setzgeberisch, sondern auch finanziell immer schwieriger, alles wird teurer. So ist es uns, mir, ein be-
sonderes Anliegen, unseren Mitgliedern so gut es geht unter die Arme zu greifen, damit der Schieß-
sport nicht nur Spaß macht und den Anspruch eines herausfordernden Sports behält, sondern auch 
bezahlbar bleibt. Hier spielt die persönliche Schutzausrüstung eine große Rolle. Ein guter Gehör-
schutz, optimalerweise elektronisch unterstützt, insbesondere wenn man Wettkampfsport betreibt, 
macht sehr viel Spaß und hilft dabei, sich bei Wettkämpfen bestmöglich zurecht zu finden. Leider hat 
sich in den letzten Jahren die Preisgestaltung unseres langjährigen Partners Peltor nach oben be-
wegt, weshalb wir gute Alternativen suchen. Diese Alternative haben wir nicht nur gesucht, sondern 
auch gefunden! 

ISOtunes – Teil der Haven Technologies Group mit Sitz in Indiana (USA), bietet Euch gute Gehör-
schützer in vielen verschiedenen Modellen zu einem guten Preis. Zum Preis kommen wir später, zu-
erst schauen wir uns die Produkte an:

Die Modellpalette zu durchschauen ist nicht ganz einfach, das Produkt „Sport Defy Slim“ gibt es 
in mehreren Modellen von passiv (Defy Slim passive) bis elektronisch (Defy Slim Basic) und zusätzlich 
auch mit Bluetooth (Defy Slim).

Besonders an den „Aware“ (oder Tactical Sound Control) Modellen ist, dass man die Empfindlich-
keit der Einblendung einstellen kann, also wie gut man bspw. Kommandos verstehen kann, bzw. wie 
sie im Gesamtkontext der Geräusche herausgestellt oder gedämpft werden sollen. Das kann bspw. 
von Nöten sein, wenn man versucht in Ruhe sein PPC Match zu schießen und die Nachbarn eine gro-
ße Menge Schnabelwasser zum Frühstück hatten 😉.

Um vorzugreifen, im Praxistest hat diese Funktion keinen erlebbaren Mehrwert gebracht. Es war 
eher so, dass die einfachere Bedienung mit nur einem Knopf oder Drehregler bevorzugt wurde.

ISOtunes Gehörschützer – 
Erschwingliche Spitzenqualität?
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Aus der Arbeit des Präsidiums

ISOtunes Sport Defy Slim PassivISOtunes Sport Defy Slim Passiv

Diese Gehörschützer stellen das Einstiegsmodell in die ISOtunes Welt dar. Sie sind soli-
de, angenehm zu tragende passive Gehörschützer, die ihre Aufgabe sehr gut erfüllen. Ihr 
SNR Wert liegt bei 28 dB.

DIE MODELLE:

ISOtunes Sport Defy Slim BasicISOtunes Sport Defy Slim Basic

Wenn man den Gehörschutz in die Hand nimmt, dann fühlt er sich gut an. Man 
kommt nie auf die Idee, dass es sich bei dem Gehörschutz um ein Modell handelt, 
dass unser Partner für weniger als 60 Euro anbietet. Er trägt sich angenehm, faltet sich 

leicht und gut zusammen und findet sicherlich einen Platz in jedem Rangebag. Sein 
SNR Wert liegt bei 27.

Das Batteriefach trägt keinen Hin-
weis, in der Bedienungsanleitung fin-

det sich zudem kein Hinweis auf das Bat-
teriefach.

ISOtunes Sport Defy SlimISOtunes Sport Defy Slim

Er fühlt sich genauso wie der kleine Bruder sehr gut an, man erkennt aber an dem 
weiteren Knopf und dem Drehrad „tactical sound control“ (TSC), dass er mehr Funk-
tionen bietet. Die Verbindung bspw. mit dem Smartphone gelingt sehr leicht, da die 
Ansagen (auf Englisch) präzise darüber informieren, was geschieht. Tactical sound 

control funktioniert ähnlich wie „Aware“, es schaltet zuverlässig Geräusche 85 dB ab, 
während es die Empfindlichkeit für Sprache aufgrund mehrerer Mikrofone gut hörbar 
in der gewünschten Lautstärke bzw. Ver-
stärkung an den Nutzer bringt.

Das Batteriefach trägt keinen Hinweis, 
in der Bedienungsanleitung findet sich 

zudem kein Hinweis auf das Batteriefach.
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Aus der Arbeit des Präsidiums

ISOtunes Link AwareISOtunes Link Aware

Der Link Aware kommt mit der Aware-Funktion, gut zu sehen an den beiden weiteren Druckknöp-
fen an der rechten Seite. Der Gehörschutz kommt zudem mit Bluetooth und eingebautem Li-Ion 
Akku, der über Micro-USB aufgeladen werden muss. Es funktio-
nierte auch hier problemlos die Bluetooth-Verbindung mit dem 
Handy herzustellen, die Menüführung über englische Ansprache 
funktioniert einwandfrei. Die Haptik und der Tragekomfort sind 
perfekt, er fühlt sich wirklich gut an. Nicht gefällt mir, dass der 
Gehörschutz zwar zusammengefaltet werden kann, die Enden 
des Bügels aber weit abstehen und so der Platzbedarf im Range-
bag erhöht ist. außerdem ist es unglücklich, dass an beiden Au-
ßenschalen die Gummiabdeckung der Ladebuchse verbaut ist, 
aber nur an einer Seite die Ladebuchse zu finden ist. Ich würde 
wohl immer die falsche erwischen 😉

Der Gehörschützer SNT Wert liegt auch hier bei hohen 30 dB, was an der deutlich größeren Außen-
schale mit mehr Volumen im Vergleich zu den DEFY Modellen liegt, allerdings weniger stark aufträgt 
als das Air Defender Modell. Sportlich schränkt die Größe der Außenschale nicht ein.

ISOtunes Air DefenderISOtunes Air Defender

Dieser Gehörschutz ist breit und lässt sich nicht zusammenklappen. Er kommt mit 
eingebautem Akku der mit einem Micro-USB Anschluss aufgeladen werden möchte. 
Die Akkulaufzeit wird mit 40 Stunden angegeben. Der Gehörschützer ist trotz seiner 
Größe leicht und trägt sich angenehm, man muss aber beachten, dass er aufgrund der 
Größe Einschränkungen beim Lang-
waffenschießen oder auch bei Mehrdis-
tanzdisziplinen wie PPC 1500 mitbringt, 
die Außenschale kann leicht bspw. mit 
dem Gewehrschaft kollidieren und im 
schlimmsten Fall verschoben werden, 

was keine angenehme Erfahrung besche-
ren würde. Der SNR Wert liegt bei hohen 

30 dB, was an der großen gut gedämmten Schale liegt. 
Wenn man sich Preis und Leistung anschaut, ist dieses 
Modell ein echtes Schnäppchen!
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Aus der Arbeit des Präsidiums

ISOtunes AdvanceISOtunes Advance

Der Advance ist ein In-Ohr Gehörschützer. Die beiden Stöpsel werden durch ein Kabel miteinander 
verbunden, das Bedienteil ist beidseitig mit Kabeln an die Stöpsel verbunden, hierüber steuert man 
Lautstärke, Tactical Sound Control sowie Bluetooth, das wie gehabt sehr leicht mit dem Mobiltelefon 

zu verbinden war. Auch beherbergt es den Li-Ion Akku, der per Micro-USB aufgeladen werden 
muss. Den Ladestand des Akkus erkennt man an vier kleinen LEDs. Die Akkulaufzeit wird mit 
20 Stunden angegeben. Da der Akku im Bedienteil eingebaut ist, sind die Stöpsel selbst sehr 
leicht und klein. Man hat jedoch immer ein Kabel, an dem man hängen bleiben kann. Hier soll-
te man sich überlegen, welchen Vorteil bzw. Nachteil man in Kauf zu nehmen bereit ist.

In-Ohr Gehörschützer haben einen baulichen Vorteil, die schließen den Gehörgang und sor-
gen so für überragende SNR Werte, der beim Advance bei 33 dB liegt.

ISOtunes CaliberISOtunes Caliber

Der Caliber ist der Bruder des Advance, allerdings ist der Akku im Stöpsel eingebaut, weshalb er 
deutlich größer als der Caliber ist. Er ist ebenso mit Tactical Sound Control und Bluetooth ausge-

stattet, was sich problemlos mit dem Smartphone verbindet. Hinzu kommt, dass 
er in einem kleinen, schicken Ladecase kommt, das ebenfalls einen Akku verbaut 
hat und dem Laden der Stöpsel dient. Als Ladebuchse wurde hier das heute ge-
bräuchliche USB-C verwendet. Die Akkulaufzeit der Gehörschützer wird mit 16 

Stunden angegeben, da man die Stöpsel aber im Ladecase aufbewahrt während 
der Matches, wird der Akku so ständig wieder aufgeladen, was die Betriebszeit ver-
längert. Das Ladecase hat vier kleine Dioden, an dem man den Ladestand ablesen 
kann, legt man die Stöpsel ein, werden diese mit starken Magneten am Ort gehal-
ten und laden zuverlässig auf. 

Der SNR Wert wird hier, systembedingt, mit herausragenden 32 dB angegeben.
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Aus der Arbeit des Präsidiums

PRAXISTEST:

Natürlich haben wir die Gehörschützer einem umfassenden Praxistest unterzogen. Die Gehör-
schützer mussten sich in Alsfeld der Herausforderung stellen, den Schussknall des Kalibers 9mm Lu-
ger und .308 zu dämpfen und dabei angenehm zu tragen sein.

Das Ergebnis des Praxistest seht Ihr hier:

Bezeichnung Haptik Optik Tragekomfort Gesprächs-
auflösung

Schussknall-
dampfung Summe

SPORT DEFY SLIM 
PASSIV 1 0 3 - 0 4

AIR DEFENDER -2 3 3 -5 -1 -2

SPORT DEFY SLIM 
BASIC GRÜN 4 2 3 5 3 17

SPORT DEFY SLIM 
GRÜN 4 4 4 -5 -2 5

SPORT 
ADVANCE GRÜN 0 1 1 5 4 11

CALIBER GRÜN 5 5 4 2 5 21

LINK AWARE 0 -4 -3 3 3 -1

Legende	 sehr schlecht	 -5
	 neutral	 0
	 sehr gut	 5
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Aus der Arbeit des Präsidiums

FAZIT:

Alle Modelle erfüllen die Anforderungen, die man an einen guten Gehörschutz stellt. Allerdings 
bieten die Modelle verschiedene Vor- oder Nachteile und befriedigen verschiedene Ansprüche oder 
Anforderungen unterschiedlich gut. Langwaffenschützen würde ich bspw. nicht zum Air Defender 
raten, die große Außenschale stört. Der Link Aware ist in einem engen Rangebag mglw. zu sperrig, 
weil er sich nicht vollständig zusammenfaltet, der Kopfbügel ist störrig und nicht gepolstert weshalb 
er unangenehm zu tragen ist und gerne Haare ausreißt. Die Defy Slim Modelle sind sehr kompakt, 
haben eine schlanke Außenschale und fühlen sich toll an. Erstaunlicherweise war unser Favorit der 
elektronische Slim Basic, der sich super trägt, eine gute natürliche Sprachwiedergabe bietet und mit 
dem Drehrad sehr schnell und einfach einzustellen ist. 

Wenn man In-Ohr Gehörschützer mag, dann bieten die beiden Modelle Advance und Caliber alles 
was man sich wünscht. Überragende Dämpfung mit SNR 33 dB bzw. 32 dB, sehr guten Klang und Li-
Ion Akku. Ich würde von beiden Modellen den Caliber bevorzugen, der auch insgesamt unser Test-
sieger war. Das hat verschiedene Gründe, das Ladecase ist sehr praktisch, weil der Stöpsel nicht nur 
gut aufbewahrt ist, sondern gleichzeitig geladen wird. Außerdem hat er eine USB-C Ladebuchse, 
die seit vielen Jahren bei meinen Mobilgeräten Standard ist. Die Bedienung über Touch-Flächen am 
Stöpsel des Caliber lernt man schnell zu lieben, die Bedienung über Knöpfe des Advance sind für 
die zuverlässige Bedienung ebenso gut. Aber Achtung, die Ohrstöpsel muss man gewissenhaft ein-
setzen, damit sie Ihren Auftrag „Schalldämpfung“ auch erfüllen können. Am besten, man beschäf-
tigt sich trocken mit dem Einsetzen, damit man beim Training oder Wettkampf keine laute Überra-
schung erlebt. Dann hat man einen tollen Gehörschutz, der angenehm zu tragen ist, eine sehr schöne 
Sprachwiedergabe bietet und außerdem überhaupt nicht stört, egal was man macht.

Artikel-Nr. Bezeichnung Preis brutto

37616000 ISO TUNES SPORT DEFY SLIM PASSIV GRÜN 20,83 €

37616001 ISO TUNES SPORT DEFY SLIM PASSIV ORANGE 20,83 €

37630000 ISO TUNES AIR DEFENDER 55,93 €

37615002 ISO TUNES SPORT DEFY SLIM BASIC GRÜN 57,12 €

37615001 ISO TUNES SPORT DEFY SLIM GRÜN 83,30 €

37635000 ISO TUNES LINK 2.0 89,25 €

37610000 ISO TUNES SPORT ADVANCE GRÜN 103,53 €

37620000 ISO TUNES CALIBER GRÜN 111,86 €

37640000 ISO TUNES LINK AWARE 111,86 €

 Text und Fotos:
David Brandenburger

Wenn die Isotunes-Gehörschützer Euer Interesse geweckt haben, dann könnt Ihr diese auf unserer 
Homepage (Für Mitglieder/Kooperationspartner) direkt über unsere Bundesgeschäftsstelle bestel-
len. Bitte beachtet, dass noch eine Versandkostenpauschale in Höhe von 11,99 € hinzugerechnet wer-
den muss.
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Sicher haben viele von Euch gehört, dass es auf großen Verkaufsplattformen in Asien, insbesonde-
re China, auch Gehörschützer gibt. Um zu prüfen, ob die Modelle sicher sind und was sie bieten, ha-
be ich für Euch drei Modelle besorgt.

Diese Modelle sind offensichtlich nicht für den europäischen Markt bestimmt, da sie mit dem in den 
USA gebräuchlichen NRR (Noise reduction rating) Wert angegeben werden. Lediglich die In-Ohr Ge-
hörschützer werden mit beiden (also NRR und SNR) Werten angegeben, die jedoch als fraglich einzu-
schätzen sind, da der NRR Wert 26 dB betragen soll, und der SNR-Wert mit 33 dB. Als Näherung zwi-
schen beiden Werten wird ein Unterschied von 2-3 dB angenommen, was bei einem NRR Wert von 
26 dB 29 dB (SNR) entsprechen dürfte. Der Unterschied zwischen SNR 29 dB und 33 dB ist nicht un-
erheblich, der Praxistest muss also zeigen, ob die versprochenen Werte halten, was sie versprechen.

Gehörschützer aus Fernost – 
eine Alternative?
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Modell 1:Modell 1:
„Original militärische taktische elektronische Schießen Ohren „Original militärische taktische elektronische Schießen Ohren 

schützer Outdoor-Jagd Sound Pickup Geräusch reduzierung Schutz schützer Outdoor-Jagd Sound Pickup Geräusch reduzierung Schutz 
Hör-Headset“, Hör-Headset“, Preis 19,79 Euro incl. Versand und Steuern

Dieses Modell kommt mit amerikanischen Flaggen als Sticker und wird gebrandet als 
„Walker’s Razor“. Das ist meines Erachtens ein Plagiat, die Modelle des Herstellers Wal-

ker’s, der in den USA zu Hause ist, fühlen sich anders an. Das Modell kommt in ei-
nem schlichten Karton, die Anleitung ist auf Englisch und übersichtlich. Eine Batte-
rie gehört nicht zum Lieferumfang. Der Gehörschützer fühlt sich gut an und trägt sich 
komfortabel. Allerdings fällt auf, dass die Gehörschützer auf dem Draht des Bügels 
sehr lose laufen, es ist zudem hakelig und macht Schleifgeräusche. Der Gehörschutz 
bleibt dennoch am Ort und macht was er soll. Das Batteriefach hat keine Bezeich-
nung, es öffnet und schließt aber zuverlässig. Die Lautstärkeregelung als Drehregler 
befindet sich auf einer Seite, der Gehörschützer ist das einzige Modell ohne Seiten-

kodierung.

Das Modell ist 
lediglich mit NRR 

Wert angegeben, der be-
trägt 23 dB.

Modell 2:Modell 2:
„Taktisches Headset m31 Geräusch unterdrückung Ohren schützer 

Militär Anti-Geräusch-Elektronen schießen Kopfhörer nrr 22db mi-
litärische Geräusch unterdrückung“, Preis 36,79 € incl. Versandkosten und Steuern

Hier findet sich ein Gehörschutz in einer ansprechenden Verpackung, der ebenfalls keine Bluetoo-
th-Verbindung herstellt und mit drei Knöpfen AN – LAUTER – LEISER bedient wird. Er fühlt sich soli-
de an, schmiegt sich angenehm an den Kopf und umschließt den Brillenbügel gut. Nachteilig ist, es 
muss eine Batterie des Typs AAA in jeden Gehörschützer einzeln eingelegt werden, der Verschluss 
ist etwas fummelig. Batterien sind ebenfalls nicht im Lieferumfang. Davon abgesehen gibt es im Tro-
ckentest keine Beanstandung.
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Modell 3:Modell 3:
„Bluetooth-Ohr stöpsel m20t bt 5,3 ver militärische elektronische 

Geräusch reduzierung Gehörschutz Ohr stöpsel für Range Shoot 
Jagd“, Preis 41,99 € incl. Versand und Steuern

Bei einem In-Ear-Gehörschutz für etwa 42 Euro incl. Versand und Steuern ist die Erwartungshaltung 
gering. Packt man den Gehörschutz aus, kommt unweigerlich das AHA-Erlebnis. Der Gehörschutz 
kommt in einem Ladecase mit USB-C Buchse, vielen verschiedenen Einsätzen und auch sonst macht 
der Gehörschutz einen ordentlichen Eindruck. Zusätzlich hat er die Möglichkeit, über einen Gummi-
aufsatz verdrehsicher im Ohr eingesetzt zu werden, das Gummiteil ist bei den Bildern hier eingesetzt, 
kann aber leicht abgezogen werden, wenn man das nicht möchte. Er wird ebenso wie das Pendant 
aus dem Hause IsoTunes zum Laden in das Ladecase eingelegt, allerdings sitzt der einzelne Stöp-
sel nicht so fest in der Ladeschale, im Gegenteil, er kann den Kontakt verlieren und beim Umdrehen 
mit offenem Deckel, fallen die Stöpsel heraus. Auch fällt auf, dass das solide Ladecase im Vergleich 
zum IsoTunes größer und eckig ist, gemütlich in der Hosentasche kann man das Case nicht verstau-
en, aber es geht, wenn man mit den Ecken leben kann. Die Verbindung zum Smartphone verlief ein-
fach, der Sound der Musikwiedergabe ist gut. Alles in allem muss man sagen, dass er die Erwartun-
gen weit übertrifft und im Trockentest die Anforderungen erfüllt.

PRAXISTEST:

Natürlich haben wir die Gehörschützer einem umfassenden Praxistest unterzogen. Die Gehör-
schützer mussten sich in Alsfeld der Herausforderung stellen, den Schussknall des Kalibers 9mm Lu-
ger und .308 zu dämpfen und dabei angenehm zu tragen sein.

Das Ergebnis des Praxistests seht Ihr hier: 

Bezeichnung Haptik Optik Tragekomfort Gesprächs-
auflösung

Schussknall-
dampfung Summe

Modell 1 „Walker’s“ -5 3 3 4 4 9

Modell 2 „M31“ 4 3 4 4 4 19

Modell 3 „In-Ear“ 2 2 3 2 2 11

Legende	 sehr schlecht	 -5
	 neutral	 0
	 sehr gut	 5
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Alle Modelle erfüllen die Anforderungen, die man an einen guten Gehörschutz stellt. Sie sind si-
cher, das ist für einen Gehörschutz das Wichtigste. Diese Frage war für uns insbesondere wichtig, da 
wir wissen müssen, ob ein Gehörschutz für Wettkämpfe zugelassen werden kann, oder wg. Sicher-
heitsbedenken untersagt werden muss. Das ist bei allen drei Modellen nicht der Fall, sie können bei 
Wettkämpfen im BDMP bedenkenlos getragen werden. 

Das Modell „Walker’s“ jedoch hat durch seinen extrem hakeligen und dennoch losen Bügel einen 
großen Nachteil, die Einstellung nach dem Aufsetzen ist sehr schwierig und nervtötend. Ansonsten 
konnten wir keinen Mangel feststellen, von der Eigenschaft „Plagiat“ abgesehen, wie die Einfuhr und 
Verwendung eines Plagiats in Deutschland zu werten ist beurteilen wir hier nicht. 

Der M31 Gehörschutz bestätigt seinen großen Tragekomfort auf dem Schießstand, die Sprachwie-
dergabe ist nah an sehr gut, und mit 19 Punkten auch im Gesamtfeld sehr weit vorne. Ein einfacher, 
guter Gehörschutz. Jedoch muss man sagen, wenn man den Vergleich zum ISOtunes „Defy Slim Ba-
sic“ zieht, sind die Produkte vergleichbar gut, jedoch muss man sich darüber im Klaren sein, Rekla-
mationen gibt es bei den asiatischen Plattformen nicht oder kaum, Garantie und Reparaturen eben-
falls nicht. Ich würde in jedem Fall zum ISOtunes Produkt greifen. 

Dasselbe würde ich zum In-Ear Gehörschutz M20t sagen, die im Vergleich zum Produkt „Caliber“ 
von ISOtunes merklich schlechter verarbeitet ist, ein deutlich größeres und weniger praktisches La-
decase mitbringt und überraschenderweise in der Schalldämpfung merklich schlechter ist.

 Text und Fotos:
David Brandenburger

FAZIT:

Wir haben
 Sie imVisier

Als Neukunde gewähren wir Ihnen für
Ihre erste Anzeigenschaltung in der V0
starke 40%* Rabatt.

02735 61978-23 satz@braun-network.com

*nur einmalig einlösbar. Anzeigenpreis laut aktueller Preisliste.

NeukundeV0
Ihr Rabatt-Code:
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Erste Erfolge: Wichtige Klarstellungen zur 
Schlüsselaufbewahrung im Gespräch mit 
NRW-Innenminister Reul

Der Einsatz der Jagd- und 
Schießsportverbände sowie des 
Bundesverband zivile Legalwaf-
fen (BZL) – vormals Forum Waf-
fenrecht (FWR) – beim Thema 
„Tresorschlüsselaufbewahrung in 
NRW“ zeigt erste Erfolge: Bei ei-
nem Gespräch zwischen NRW-In-
nenminister Herbert Reul (CDU) 
und Vertretern des Rheinischen 
und des Westfälischen Schützen-
bundes (RSB und WSB) sowie des 
Bundes der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften 
(BHDS), welcher auch Vorstands-
mitglied im Bundesverband zivi-
le Legalwaffen ist, wurden einige 
der vom BZL kritisierten Punkte 
korrigiert bzw. klargestellt.

Wie müssen die Schlüssel für 
Waffenschränke aufbewahrt wer-
den? Die Kreispolizeibehörden in 
Nordrhein-Westfalen hatten dazu 
nach einem Urteil des Oberver-
waltungsgerichts Münster diver-
se Mitteilungen an die dortigen 
Legalwaffenbesitzer verschickt – 
mit Forderungen, die nach Ein-
schätzung des Bundesverband 
zivile Legalwaffen weder prakti-
kabel noch vom geltenden Waf-
fengesetz gedeckt sind (siehe 
auch Artikel vom 29.3. und Artikel 
vom 23.2.).

Ein elementarer Kritikpunkt des 
BZL war die von einigen Kreispo-
lizeibehörden erlassene Fristset-
zung für den Nachweis der gefor-
derten Schlüsselaufbewahrung, 
inklusive Androhung des Entzu-
ges der Zuverlässigkeit bei Unter-
lassung bzw. Überschreitung der 
Frist. Diese Auswüchse scheinen 
nun vom Tisch, denn im Gespräch 
mit den Verbänden stellte das In-
nenministerium klar, dass eine 
solche Fristsetzung weder vom 

LKA NRW gefordert noch vom 
Ministerium beabsichtigt sei – 
auch aufgrund von aktuellen Lie-
ferengpässen bei Tresorherstel-
lern, über die die am Gespräch 
beteiligten Schützenverbände in-
formiert hatten.

Ein weiterer wichtiger Punkt, 
den der Bundesverband zivi-
le Legalwaffen nicht nur in sei-
nen Stellungnahmen, sondern 
zusammen mit dem BDMP auch 
in einem persönlichen Gespräch 
mit Innenminister Reul hervorge-
hoben hatte, war die fehlende 
Klarstellung, wie im Hinblick auf 
das Schlüsselbehältnis bei Waf-
fenschränken der Stufen A und 
B mit Bestandsschutz zu verfah-
ren ist. Auch hier brachte das Ge-
spräch nun Klarheit und es gilt: 
Haben Waffenschränke der al-
ten Widerstandsklasse A oder B 
Bestandsschutz, so müssen die 
Schlüsseltresore nicht der höhe-
ren Widerstandsklasse 0 oder 1 
entsprechen.

Darüber hinaus machte Innen-
minister Reul deutlich, dass kur-
sierende Vorgaben der Unterbrin-
gung von Waffenschränken und 
Schlüsseltresoren in unterschied-
lichen Räumen vom OVG-Ur-
teil nicht gefordert würden, da 
dies lebensfremd und sicherheit-
stechnisch irrelevant wäre. Da-
zu BZL-Geschäftsführer Matthias 
Klotz: „Absolut richtig und eine 
wichtige Klarstellung. Aber auf 
der anderen Seite auch ein inter-
essantes Signal von Herbert Reul 
an seinen Parteikollegen Strobl 
nach Baden-Württemberg, der ja 
in seiner Anweisung an die dor-
tigen Regierungspräsidien genau 
gegenteilig argumentiert hat (sie-
he auch Artikel vom 28.2.). Ge-

nau an solchen Beispielen zeigt 
sich, wie wichtig ein vorheriger 
Austausch mit dem BZL gewesen 
wäre, da bei uns die Betroffenen 
und Experten zugleich vertreten 
sind.“ Und weiter: „Komplett und 
rechtskonform wäre aber aus un-
serer Sicht auch die Klarstellung 
aus NRW erst dann, wenn die 
Kreisbehörden darauf hingewie-
sen würden, dass eine Kontrolle 
der Schlüsselaufbewahrung ent-
fallen muss, wenn sich das Behält-
nis eben doch außerhalb des Rau-
mes befindet, in dem die Waffen 
und die Munition verwahrt wer-
den.“

Nach eigenem Bekunden will 
das Innenministerium NRW in 
Kürze Details zu diesen Ausfüh-
rungen und zur praktischen Um-
setzung des OVG-Urteils im 
Rahmen eines FAQ-Kataloges 
veröffentlichen.

„Wir freuen uns, dass die Arbeit 
der Verbände die Diskussion ins 
Rollen und die Politik zum Nach- 
und Umdenken gebracht hat“, so 
Klotz abschließend.
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FAQ Urteil OVG NRW zu den Anforderungen an 
Waffenschränke 

 

 

  Seite 1 von 7 
LKA NRW - Stand: März 2024 

Das Oberverwaltungsgericht NRW (OVG NRW) hat mit Urteil vom 30.08.2023 (Az.: 20 
A 2384/20) die Anforderungen an eine sichere Aufbewahrung von Schlüsseln für 
Aufbewahrungsbehältnisse von Waffen und/oder Munition gemäß § 36 Abs. 1 WaffG 
konkretisiert. 

 

Wesentliche Leitsätze der Entscheidung sind: 

 

Dies wird durch das OVG NRW wie folgt begründet:  

 

 

In diesem FAQ finden Sie Antworten auf häufig gestellte Fragen zu diesem Thema. 
Bei einzelfallspezifischen Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige 
Waffenbehörde. 

„Nach den gesetzlichen Bestimmungen ist es nicht ausgeschlossen, Waffen 
und/oder Munition in einem den vorgeschriebenen Sicherheitsstandards 
genügenden Behältnis aufzubewahren, das mit einem Schlüssel verschlossen 
wird. In diesem Fall ist der Schlüssel zu diesem Behältnis aber in einem 
Behältnis aufzubewahren, das seinerseits den gesetzlichen 
Sicherheitsstandards an die Aufbewahrung der in Rede stehenden 
erlaubnispflichtigen Waffen und Munition entspricht. Andernfalls liefen die 
gesetzlich vorgeschriebenen Standards für Behältnisse zur Aufbewahrung von 
Waffen und Munition ins Leere. Der gegenüber dem Zugriff auf den gesetzlichen 
Anforderungen entsprechend verwahrter Waffen und Munition erleichterte Zugriff 
auf Schlüssel zu deren Behältnissen führt dazu, dass das gesamte 
Sicherheitsniveau der Verwahrung auf dasjenige sinkt, auf dem die Schlüssel (als 
„schwächstes Glied der Kette“) verwahrt werden.“ 

 

1. Waffen und Munition sind im Sinne von § 5 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b Alt. 3 
WaffG nur dann sorgfältig verwahrt, wenn die Anforderungen des 
§ 36 WaffG beachtet sind. 

2. Die Schlüssel zu Waffen- oder Munitionsbehältnissen, sind, soweit der 
Waffen- oder Munitionsbesitzer die tatsächliche Gewalt über sie nicht 
ausübt, in Behältnissen aufzubewahren, die ihrerseits den gesetzlichen 
Anforderungen an die Aufbewahrung der im Waffen- oder 
Munitionsbehältnis verwahrten Waffen und Munition genügen. 
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Landeskriminalamt NRW veröffentlicht FAQ-Katalog zum Tresorschlüssel-Urteil

Endlich klare und einheitliche Regelungen
Hoch ging es her in den ver-

gangenen Wochen, nachdem 
die Kreispolizeibehörden in 
NRW mit teils stark voneinan-
der abweichenden Rundschrei-
ben die Legalwaffenbesitzer auf 
die Folgen des „Tresorschlüs-
sel-Urteils“ des OVG Münster 
hingewiesen hatten. Der Bun-
desverband zivile Legalwaffen 
schaltete sich unverzüglich ein, 
bezog klar gegen unhaltbare 
Formulierungen und Androhun-
gen Stellung und machte dies 
auch in persönlichen Gesprä-
chen mit Innenminister Herbert 
Reul deutlich.

Wenngleich das Land NRW – 
übrigens nach dem derzeit vor-
liegenden Kenntnisstand als 
einziges Bundesland – an der 
Vorgabe festhält, dass der Tre-
sorschlüssel ebenfalls in einem 
Behältnis aufzubewahren sei, 
das seinerseits den gesetzlichen 
Anforderungen an die Aufbe-
wahrung der betreffenden Waf-
fen und Munition genügt, so 
konnten durch unsere Initiati-

ve und das Engagement weite-
rer Verbände wichtige Korrek-
turen und Klarstellungen erzielt 
werden, die einerseits den Es-
kapaden einiger Kreispolizeibe-
hörden einen Riegel vorschie-
ben und andererseits wichtige 
Klarstellungen, wie z. B. die Re-
gelung bei A- und B-Waffen-
schränken mit Bestandsschutz, 
enthalten.

Der nun auf Anweisung des In-
nenministeriums NRW vom zu-
ständigen Landeskriminialamt 
dazu veröffentlichte FAQ-Kata-
log fasst alle wichtigen Punk-
te noch einmal zusammen und 
kann auf den folgenden Seiten 
eingesehen werden.

Vertrauen ist gut, Kontrolle 
ist besser!

Dieser Fragen- und Ant-
wort-Katalog war überfällig, 
denn jetzt wissen die Legalwaf-
fenbesitzer in NRW wenigstens 
woran sie sind, und das auch 
flächendeckend gleichlautend. 

Dennoch gilt es abzuwarten, 
ob die jeweiligen Kreispolizei-
behörden nun schnell, pro-aktiv 
und vor allem „regelkonform“ 
an die Legalwaffenbesitzer her-
antreten, denn weitere regiona-
le Alleingänge darf es ab jetzt 
nicht mehr geben.

Helfen Sie mit! Sollten Sie sei-
tens Ihrer Kreispolizeibehörde 
in irgendeiner Weise anderslau-
tend oder gar abweichend von 
diesem FAQ-Katalog informiert 
werden, bitte schreiben Sie uns 
– idealerweise mit Kopie der 
betreffenden Information – an 
info@bzl.net.

BDMP-Sortiment

6

Bestell-Nr.  Artikelbeschreibung

Distanz (m) Format (cm) Mengen-Einheit Preis (€)

820

821

822

820/SSK

821/SSK

BDMP-Scheibe Nr. 3, Fünferring / 4 Wertungsfelder / 1 Probefeld
für ZG 1, weißes Papier 130 g/m²

BDMP-Scheibe Nr. 4, Sechserringscheibefür ZG 2, ZG 3, ZG 4, weißes Papier 130 g/m²

BDMP-Scheibe Nr. 5, Ringscheibe von 10 bis 5
für DG 3 und DG 4, original Schießscheibenkarton

BDMP-Scheibe Nr. 3 ,Fünferring / 4 Wertungsfelder / 1 Probefeld
für ZG 1, original Schießscheibenkarton

BDMP-Scheibe Nr. 4, Sechserringscheibefür ZG 2, ZG 3, ZG 4, original Schießscheibenkarton

100

100/300

300

100

100/300

42 x 29,7

42 x 29,7

105 x 105

42 x 29,7

42 x 29,7

250

250

25

250

250

44,95

44,95

42,62

59,30

59,30
822/Sp/W

822/Sp/SSK

BDMP-Scheibe Nr. 5, Spiegel mit den Ringen 10 bis 8 für DG 3 u. DG 4

auf dem ein- und ausklappbaren 10,5 cm breiten Falzrand befindet 

sich ein gedrucktes Wertungsfeld, weißes Papier 130 g/m²BDMP-Scheibe Nr. 5, Spiegel mit den Ringen 10 bis 8 für DG 3 u. DG 4

original Schießscheibenkarton

300

300

40 x 40

40 x 40

100

100

25,68

37,05

820

820/SSK

821

821/SSK

822

822/Sp/W

822/Sp/SSK

819/SSK

819

BDMP-Scheibe Nr. 1 reduziert, .30 M1 carabine 6 Spiegel
original Schießscheibenkarton

BDMP-Scheibe Nr. 1 reduziert, .30 M1 carabine 6 Spiegel
weißes Papier 130 g/m²

25

25

55 x 42

55 x 42

250

250

70,40

54,56

819

819/SSK

Beachten Sie bitte unsere Staffel-

preise und den Sonderrabatt!

Online-Shop:
www.schiessscheibe.de/BDMP

PREISLISTE
Nr. 128

BDMP-Sortiment 

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Gültig ab 1. April 2024

Hier finden Sie die

aktuelle
PREISLISTE

Wichtiger Hinweis:
Hat nur Gültigkeit für das Bundesland 
Nordrhein-Westfalen!
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1. Warum betrifft das Urteil des OVG NRW sämtliche Waffenbesitzer? 

Das Urteil ist zwar nur in einem Einzelfall ergangen, die Ausführungen des 
Gerichts sind jedoch genereller Natur. Das Gericht stellt klar, wie die bereits 
bestehende Gesetzeslage (§ 36 WaffG) auszulegen ist, die unmittelbar für 
jeden Waffenbesitzer gilt. Insofern betrifft das Urteil auch Sie persönlich.  

Zitat aus dem Urteil des OVG NRW vom 30.08.2023: „[Dieses Erfordernis] 
ergibt sich […] aus einer eingehenderen Auslegung der bestehenden 
gesetzlichen Bestimmungen zur Aufbewahrung von Waffen und Munition 
insbesondere unter Berücksichtigung ihres systematischen Zusammenhangs 
und ihres Sinns und Zwecks.“ 

Im Übrigen wurde die Rechtsauffassung des OVG NRW zur vorgenommenen 
Auslegung des § 36 Abs. 1 WaffG zwischenzeitlich auch vom 6. Senat des 
Sächsischen Oberverwaltungsgerichts mit Beschluss vom 18.12.2023, Az. 6 B 
61/23, geteilt. 

 

2. Warum wurde ich eigentlich persönlich angeschrieben? 

Tatsächlich ist es ein ungewöhnliches Vorgehen, sämtliche Waffenbesitzer 
persönlich anzuschreiben und über die Rechtsprechung des OVG NRW zu 
informieren. In diesem Falle gab es aber berechtigte Gründe dafür. So hat das 
OVG NRW den Kläger in dem zu entscheidenden Fall trotz 
Aufbewahrungsverstoßes nur deshalb nicht als unzuverlässig betrachtet, weil 
laut Gericht es bis zu diesem Zeitpunkt keine ober- oder höchstrichterliche 
Rechtsprechung der Verwaltungsgerichte gab, der entsprechend hohe 
Vorgaben zu entnehmen gewesen sind, an welcher sich Waffen- oder 
Munitionsbesitzer hätten orientieren können und müssen.  

Auch das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat hatte seine 
Ermächtigungsgrundlage in § 36 Abs. 5 WaffG nicht genutzt, notwendige 
Konkretisierungen zu den Anforderungen der Aufbewahrung von Waffen durch 
eine Rechtsverordnung zu regeln.  

Auch vor diesem Hintergrund hat das OVG NRW entsprechend geurteilt und ist 
so zu verstehen, dass es aufgrund seiner jetzt vorliegenden obergerichtlichen 
Rechtsprechung erwartet, dass Waffen- und Munitionsbesitzer in Nordrhein-
Westfalen die Vorgaben aus dem Urteil kennen und bei Nichtbeachtung dieser 
grundsätzlich als unzuverlässig im Sinne des § 5 Abs. 1 Nr. 2 b) WaffG gelten. 
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3. Ich habe einen neuen Tresor bestellt bzw. die Umrüstung meines 
bisherigen Waffenschrankes beauftragt. Bis zur Lieferung dauert es 
allerdings noch. Was nun? 

Der Waffenbesitzer hat damit alles Erforderliche in die Wege geleitet. Ein 
Nachweis darüber, dass eine entsprechende Bestellung oder Auftrag erteilt 
wurde, sollte auf eventuelle Nachfrage der Waffenbehörde vorgelegt werden 
können. Bis zur Lieferung ist der Schlüssel weiterhin bestmöglich gegen 
Abhandenkommen zu sichern. Eine Beanstandung durch die Waffenbehörde 
erfolgt in diesem Fall nicht. 

 

4. Die Beschaffung eines neuen Tresors für die sichere Aufbewahrung ist 
mit Kosten verbunden, muss ich diese als Waffenbesitzer selbst tragen? 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass der Erlaubnisinhaber alle im 
Zusammenhang mit der Umsetzung des OVG-Urteils verbundenen Kosten 
selbst tragen muss. Das OVG NRW führt hierzu im Urteil vom 30.08.2023 
ausdrücklich aus: „Eine etwaige Belastung mit den Kosten für die Anschaffung 
eines weiteren Behältnisses, das dem Sicherheitsniveau für die Aufbewahrung 
der Waffen und Munition entspricht, muss von den Waffen- oder 
Munitionsbesitzer zum Schutz der Bevölkerung vor den großen Gefahren, die 
von Waffen und Munition in Händen unberechtigter Dritter ausgehen, 
hingenommen werden.“ 

 

5. Kann ich den Waffenschrank selbst umrüsten? Solche Umbausätze sind 
günstiger als ein Umbau durch eine Firma. 

Durch eine eigenhändige Umrüstung erlischt in der Regel die Zertifizierung 
eines Waffenschrankes. Die Umrüstung könnte jedoch durch eine akkreditierte 
Stelle (§ 13 Abs. 10 AWaffV) anerkannt werden. Wer das Erlöschen einer 
Zertifizierung bei einem eigenhändigen Umbau nicht riskieren will, kann die 
Umrüstung sogleich durch eine akkreditierte Stelle vornehmen lassen.  

 

6. Behalten alte Waffenschränke der Sicherheitsstufen A bzw. B nach VDMA 
24992 (Stand 1995) mit Zahlenschloss ihren Bestandsschutz? 

Ja, Waffenschränke, die vor dem 6. Juli 2017 zur Unterbringung von Waffen 
genutzt wurden und seitdem weitergenutzt werden, behalten ihren 
Bestandschutz weiterhin. Die Waffenschränke behalten auch ihren 
Bestandsschutz, wenn sie nachträglich mit einem Zahlenschloss umgerüstet 
wurden und dadurch ihre A- bzw. B-Zertifizierung nach VDMA 24992 - Stand 
1995 behalten.   
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7. Muss für den Schlüssel eines Waffenschrankes der Sicherheitsstufen A 
oder B nach VDMA 24992 (Stand 1995) mit Bestandsschutz ein Tresor des 
Widerstandsgrades 0 nach der heute geltenden DIN/EN 1143-1 
angeschafft werden? 

Zu der Frage, ob Besitzer erlaubnispflichtiger Schusswaffen und Munition, die 
diese schon vor dem 06.07.2017 in einem Waffenschrank der Sicherheitsstufen 
A bzw. B nach VDMA 24992 (Stand 1995) aufbewahrt haben und seitdem 
weiterhin aufbewahren, für ihren Waffenschrankschlüssel nunmehr einen 
Tresor des Widerstandsgrades 0 nach DIN/EN 1143-1 anschaffen müssen, hat 
das OVG NRW sich nicht geäußert.  

Die Waffenbehörden akzeptieren es, wenn betroffene Waffenbesitzer in den 
angesprochenen Altfällen für die Aufbewahrung ihres Waffenschrankschlüssels 
einen Zahlentresor mit der Sicherheitsstufe, die ihr Altwaffenschrank von 
Rechts wegen haben muss (also je nach Einzelfall Stufe A bzw. Stufe B nach 
VDMA 24992 - Stand 1995), nutzen. Nach der Rechtsprechung des OVG NRW 
soll letztlich insbesondere verhindert werden, dass das für die 
Waffenverwahrung selbst vorgeschriebene Sicherheitsniveau durch ein im 
Vergleich dahinter zurückbleibendes Sicherheitsniveau der 
Schlüsselverwahrung unterlaufen wird („Schlüssel als schwächstes Glied der 
Kette“).  

Vor diesem Hintergrund akzeptieren die Waffenbehörden es in den Altfällen 
grundsätzlich auch, wenn für die Aufbewahrung des Schlüssels zu einem 
fortgesetzt genutzten Waffenschrank der Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 
(Stand 1995) ein Tresor der Sicherheitsstufe S 1 nach EN 11450 verwendet 
wird, bzw. wenn für die Aufbewahrung des Schlüssels zu einem fortgesetzt 
genutzten Waffenschrank der Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 (Stand 
1995) ein Tresor der Sicherheitsstufe S 2 nach EN 11450 verwendet wird. Die 
Gleichwertigkeit der Aufbewahrung muss aber im Einzelfall nachgewiesen 
werden. 

Sollte allerdings eine Neuanschaffung anfallen, kann es sich anbieten, ein 
Modell nach dem aktuell geltenden Widerstandsgrad EN 1143-1 zu wählen, um 
für ggfs. zukünftige Fortentwicklungen in der Rechtsprechung gewappnet zu 
sein.  

 

8. Wie steht es mit der Aufbewahrung von Schlüsseln für Innenfächer von 
Waffenschränken? 

Die Rechtsprechung des OVG NRW ist grundsätzlich auch auf Schlüssel für 
Innenfächer von Tresoren anwendbar. Hier ist zu differenzieren:  

Handelt es sich bei dem Waffenschrank mit Innenfach um einen solchen mit 
Widerstandsgrad 0 oder 1 nach DIN/EN 1143-1, so ergeben sich für die 
Verwahrung des Innenfach-Schlüssels keine besonderen Anforderungen. Es 
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weiterhin aufbewahren, für ihren Waffenschrankschlüssel nunmehr einen 
Tresor des Widerstandsgrades 0 nach DIN/EN 1143-1 anschaffen müssen, hat 
das OVG NRW sich nicht geäußert.  

Die Waffenbehörden akzeptieren es, wenn betroffene Waffenbesitzer in den 
angesprochenen Altfällen für die Aufbewahrung ihres Waffenschrankschlüssels 
einen Zahlentresor mit der Sicherheitsstufe, die ihr Altwaffenschrank von 
Rechts wegen haben muss (also je nach Einzelfall Stufe A bzw. Stufe B nach 
VDMA 24992 - Stand 1995), nutzen. Nach der Rechtsprechung des OVG NRW 
soll letztlich insbesondere verhindert werden, dass das für die 
Waffenverwahrung selbst vorgeschriebene Sicherheitsniveau durch ein im 
Vergleich dahinter zurückbleibendes Sicherheitsniveau der 
Schlüsselverwahrung unterlaufen wird („Schlüssel als schwächstes Glied der 
Kette“).  

Vor diesem Hintergrund akzeptieren die Waffenbehörden es in den Altfällen 
grundsätzlich auch, wenn für die Aufbewahrung des Schlüssels zu einem 
fortgesetzt genutzten Waffenschrank der Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 
(Stand 1995) ein Tresor der Sicherheitsstufe S 1 nach EN 11450 verwendet 
wird, bzw. wenn für die Aufbewahrung des Schlüssels zu einem fortgesetzt 
genutzten Waffenschrank der Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 (Stand 
1995) ein Tresor der Sicherheitsstufe S 2 nach EN 11450 verwendet wird. Die 
Gleichwertigkeit der Aufbewahrung muss aber im Einzelfall nachgewiesen 
werden. 

Sollte allerdings eine Neuanschaffung anfallen, kann es sich anbieten, ein 
Modell nach dem aktuell geltenden Widerstandsgrad EN 1143-1 zu wählen, um 
für ggfs. zukünftige Fortentwicklungen in der Rechtsprechung gewappnet zu 
sein.  

 

8. Wie steht es mit der Aufbewahrung von Schlüsseln für Innenfächer von 
Waffenschränken? 

Die Rechtsprechung des OVG NRW ist grundsätzlich auch auf Schlüssel für 
Innenfächer von Tresoren anwendbar. Hier ist zu differenzieren:  

Handelt es sich bei dem Waffenschrank mit Innenfach um einen solchen mit 
Widerstandsgrad 0 oder 1 nach DIN/EN 1143-1, so ergeben sich für die 
Verwahrung des Innenfach-Schlüssels keine besonderen Anforderungen. Es 
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kommt in diesen Fällen allein darauf an, dass ein etwaiger Schlüssel zum 
Waffenschrank selbst den gesetzlichen Anforderungen entsprechend verwahrt 
ist. Eine Problematik ergibt sich jedoch bei Waffenschränken der 
Sicherheitsstufen A oder B nach VDMA 24992 mit Innenfach. Befindet sich im 
Innenfach eines solchen Waffenschrankes erlaubnispflichtige Munition, die zu 
den eingelagerten Waffen passt, muss die Verwahrung des Innenfach-
Schlüssels infolge der aktuellen Rechtsprechung des OVG NRW seinerseits 
mindestens in einem gesonderten Stahlblechgehäuse mit 
Schwenkriegelschloss erfolgen, wobei dieses im Ergebnis über ein 
Zahlenschloss verfügen sollte. Befinden sich im Innenfach (Sicherheitsstufe B) 
eines Waffenschrankes der Sicherheitsstufe A dagegen Kurzwaffen, muss der 
Innenfach-Schlüssel wiederum gesondert mit mindestens demselben 
Sicherheitsniveau (Sicherheitsstufe B) mit Zahlenschloss oder biometrischem 
Schloss verwahrt werden. In beiden Fällen kann der Innenfach-Schlüssel also 
nicht in dem Waffenschrank der Sicherheitsstufe A oder B selbst aufbewahrt 
werden, ansonsten böte das Innenfach keinerlei eigenen Schutz mehr. 

 

9. Dürfen zwei Inhaber von waffenrechtlichen Erlaubnissen, die in einem 
gemeinsamen Haushalt leben, ihre Schlüssel für einen Waffenschrank mit 
Schlüsselschloss in einem gemeinsamen Tresor des erforderlichen 
Sicherheitsniveaus mit Zahlenschloss unterbringen? 

Gemäß § 13 Abs. 8 AWaffV hat der Bundesgesetzgeber festgelegt, dass die 
gemeinschaftliche Aufbewahrung von Waffen oder Munition nur durch 
berechtigte Personen, die in einer häuslichen Gemeinschaft leben, zulässig ist. 
In diesen Fällen gilt nach der Rechtsprechung des OVG NRW Gleiches auch 
für die Aufbewahrung der Schlüssel (sowie der Notschlüssel) zum 
Waffenschrank. Bitte stellen Sie aber sicher, dass in Ihrem Fall tatsächlich die 
Voraussetzungen des § 13 Abs. 8 AWaffV gegeben sind und wenden Sie sich 
zuvor sicherheitshalber an Ihre zuständige Waffenbehörde. 

 

10. Darf der Notschlüssel in den Waffenschrank mit Zahlenschloss gelegt 
werden? 

Für Notschlüssel gelten die gleichen Voraussetzungen wie für andere 
Waffenschrankschlüssel auch. Um den Anforderungen des OVG NRW gerecht 
zu werden, kommt eine Verwahrung im Zahlentresor selbst in Betracht. Da 
damit der Zweck des Notschlüssels entfallen würde, kommt aber auch eine 
Vernichtung des Notschlüssels in Betracht. 
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11. Darf der Notschlüssel in einem Bankschließfach hinterlegt werden? 

Aufgrund entsprechender Hinweise von Banken hat das LKA NRW bereits im 
Jahr 2012 festgestellt, dass Bankschließfächer in der Regel nicht die 
Mindestanforderungen nach § 36 WaffG und § 13 AWaffV an eine sichere 
Aufbewahrung von Waffen und Munition erfüllen. Falls diese Voraussetzungen 
ausnahmsweise doch im Einzelfall gegeben sind, können Sie unter Vorlage 
entsprechender Nachweise die Anerkennung der Gleichwertigkeit bei Ihrer 
zuständigen Waffenbehörde beantragen.  

 

12. Wie ist der Schlüssel eines Waffenschrankes aufzubewahren, der nur in 
Kombination von Schlüssel UND (ausdrücklich nicht oder) 
Zahlenkombination zu öffnen ist? 

Über diesen Fall hat das OVG NRW nicht entschieden. Aufgrund seiner 
ergangenen Rechtsprechung dürfte Folgendes gelten:  

Es kommt darauf an, wie der Schließmechanismus im Einzelfall ausgestaltet ist. 
Soweit durch das Zahlenschloss der unberechtigte Zugriff auf den 
Waffenschrank verhindert und damit der Widerstandsgrad aufrechterhalten 
wird, sind an die Aufbewahrung von Schlüsseln zu diesem Waffenschrank keine 
besonderen Anforderungen zu stellen.  

 

13. Darf auch ein mechanisches Zahlenschloss oder biometrisches Schloss 
Verwendung finden? 

Elektronische, mechanische und biometrische Zahlenschlösser sind 
gleichermaßen zulässig, soweit sie dem vorgeschriebenen Widerstandsgrad 
entsprechen. 

 

14. Bei einer Kontrolle trägt ein Waffenbesitzer den Schlüssel zu seinem 
Waffenschrank „am Mann“. Führt dies zu einem Aufbewahrungsverstoß? 

Solange der Erlaubnisinhaber die tatsächliche Gewalt über den Schlüssel 
ausübt, liegt grundsätzlich kein Verstoß gegen Aufbewahrungsvorschriften vor. 
Allerdings wurde im Urteil des OVG NRW betont: „Es ist indes lebensfremd zu 
erwarten, dass der Waffen- und Munitionsbesitzer stets die tatsächliche Gewalt 
über die Schlüssel zum Waffen- oder Munitionsbehältnis einschließlich etwaiger 
Zweitschlüssel wird ausüben können.“ Insoweit muss sichergestellt werden, 
dass für die Zeit, in der der Waffenbesitzer nicht die tatsächliche Gewalt ausübt, 
− etwa beim nächtlichen Schlaf – der Schlüssel anforderungsgerecht verwahrt 
wird. 
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15. Welche Folgen hat ein Verstoß gegen die Aufbewahrungsvorschriften?  

Entspricht die Art und Weise der Aufbewahrung der Waffen und Munition nicht 
den Anforderungen des § 36 WaffG i. V. m. § 13 AWaffV, führt dies nach dem 
Urteil des OVG NRW im Rahmen der in jedem Einzelfall anzustellenden 
Prognose in der Regel zur waffenrechtlichen Unzuverlässigkeit 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 2 b) WaffG). Denn es ist zu befürchten, dass den gesetzlichen 
Vorschriften zur sicheren Aufbewahrung von Schusswaffen und Munition auch 
zukünftig nicht die erforderliche Priorität beigemessen werden wird. Die Folge 
wäre grundsätzlich der Widerruf erteilter waffenrechtlicher Erlaubnisse. 

Zudem wird regelmäßig ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet werden. 
Wenn der Schlüssel unsachgemäß aufbewahrt und dadurch die Gefahr 
verursacht wird, dass eine Schusswaffe oder Munition abhandenkommt oder 
darauf unbefugt zugegriffen wird, kann zudem nicht ausgeschlossen werden, 
dass eine Staatsanwaltschaft ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. In diesem 
Fall droht eine Freiheitsstrafe von bis zu drei Jahren oder eine Geldstrafe. 
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Forum Waffenrecht heißt jetzt Bundesverband zivile Legalwaffen

Neue Flagge – frischer Wind
Wie bereits auf der Delegierten-

versammlung am 16.01.24 in Kassel 
angekündigt, setzt das Forum Waf-
fenrecht seinen Reformkurs konse-
quent fort. Die dazu notwendigen 
weiteren Weichenstellungen wurden 
heute auf einer außerordentlichen 
Delegiertenversammlung in Berlin 
vorgestellt und mit großer Mehrheit 
beschlossen.

Die sicher einschneidendste Ände-
rung ist die Umbenennung des Ver-
bandes in Bundesverband zivile Le-
galwaffen (BZL), was die Delegierten 
sowie der Vorstand aber keineswegs 
als „alter Wein in neuen Schläuchen“ 
verstanden wissen wollen. Der Vor-
sitzende Friedrich Gepperth dazu: 
„Wir werden als Bundesverband zi-
vile Legalwaffen in Zukunft nicht erst 
beim Waffenrecht selbst ansetzen, 
sondern schon viel früher – nämlich 
bei einer seriösen, faktenbasierten 
und wahrheitsgetreuen Darstellung 
des Besitzes von legalen Waffen in 
Deutschland. Dazu gehört ganz zen-
tral die proaktive und positive Dar-
stellung von Jägern, Sammlern und 
Sportschützen, die aus der Mitte der 
Gesellschaft kommen und fest auf 
dem Boden von Recht und Gesetz 
stehen.“ Mit der Bezeichnung „Bun-
desverband“

verbinden die Verantwortlichen 
darüber hinaus ein klares Selbstver-
ständnis und einen entsprechenden

Vertretungsanspruch. „Wir reprä-
sentieren über unsere angeschlos-
senen Verbände die Interessen von 
über 700.000 Menschen aus allen zi-
vilen Bereichen des Legalwaffenbe-
sitzes sowie aus allen Ecken der Re-
publik. Und diese geeinte Stimme 
bündeln wir dort, wo nicht nur gesell-
schaftspolitische

Meinungsbildung gipfelt, sondern 
letztendlich auch über das Waffenge-
setz entschieden wird – nämlich auf 
Bundesebene“, so Gepperth weiter.

Für frischen Wind unter der neu-
en Flagge soll zeitnah auch ein neu-
er Geschäftsführer sorgen, nachdem 
Frank Göpper das Amt auf eigenen 
Wunsch niedergelegt hat, um sich 

künftig ausschließlich seiner anwalt-
lichen Tätigkeit zu widmen. Als sein 
designierter Nachfolger wurde in 
Berlin Matthias Klotz

(53) vorgestellt. Er bringt als ehe-
maliger Chefredakteur der Jagdzeit-
schrift Wild und Hund sowie als lang-
jähriger Geschäftsführer von Sauer & 
Sohn, Mauser und als Vertriebsge-
schäftsführer der Blaser Group fast 
30 Jahre Erfahrung in der Branche 
und in der politischen Interessen-
vertretung mit. In den vergangenen 
Monaten hat er dem Forum Waffen-
recht bei dessen Neuausrichtung be-
ratend zur Seite gestanden. In den 
nächsten Tagen sollen alle vertrag-
lichen Details unter Dach und Fach 
sein, sodass er dann als neuer Steuer-
mann den Bundesverband zivile Le-
galwaffen auf Kurs und Tempo brin-
gen kann.

„Unser Antritt beim Thema „Tre-
sorschlüssel-Urteil“ war schon ein 
erstes Indiz, dass wir künftig eine 
ganz andere Schlagzahl an den Tag 

Der Vorstand des Forum Waffenrecht, das künftig unter dem Namen Bundesverband 
zivile Legalwaffen die Interessen von Jägern, Sportschützen und Sammlern gegenüber 
Politik und Gesellschaft vertreten wird (v. l. n. r.): Klaus Gotzen (Geschäftsführer JSM), 
Friedrich Gepperth (Präsident BDS), der designierte neue Geschäftsführer Matthias Klotz, 
Walter Finke (Stv. Bundesschützenmeister BHDS), Dirk Schulte-Frohlinde (Präsident BVS), 
David Brandenburger (Präsident BDMP), Olaf Niestroj (Geschäftsführer DJV).

legen wollen“, so Klotz, der bereits 
eine renommierte Kommunikations- 
Agentur für den BZL gewinnen konn-
te, die die Außendarstellung des Ver-
bandes professionell unterstützen 
wird. „Ich freue mich darauf, gemein-
sam mit diesen Medien-Profis und 
natürlich mit den

BZL-Verbänden und allen unse-
ren Mitgliedern dem Legalwaffenbe-
sitz in Deutschland eine starke Stim-
me zu verleihen, die gleichermaßen 
in Gesellschaft, Medien und Politik 
gehört wird“, so der gebürtige Bay-
er, der mittlerweile in der Nähe von 
Berlin lebt.

Weitere Reformen betrafen Details 
zur Besetzung von Geschäftsführung 
und Vorsitz sowie eine Anpassung 
der Zusammensetzung des Vorstan-
des, da die Deutsche Schießsport 
Union (DSU) vorab mitgeteilt hatte, 
ihre Mitarbeit in diesem Gremium bis 
auf Weiteres ruhen lassen zu wollen.
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World Skeet Championship 2023 in Texas 
Vom 29. September bis 6. Oktober 

2023 fand in San Antonio Texas die 
WM in der Disziplin Skeet der NSSA 
statt.

Fünf BDMP-Mitglieder, die auch 
im Verband der NSSA Mitglied sind, 
traten in fünf verschiedenen Diszip-
linen mit der Bock-Doppelflinte an. 
Hierbei werden mit vier verschiede-
nen Kalibern (12, 20, 28 und 410) die 
Tontauben vom Nieder- und Hoch-
haus sowie Doubletten im Kal. 12 
beschossen. Die Sportordnung des 
BDMP D24 Skeet entspricht den Vor-
gaben der NSSA. 

Obwohl die Teilnehmer im Vorfeld, 
von Bundesreferent Skeet/Trap und 
Deutschem Direktor NSSA Uwe Wan-
dernoth, auf die Teilnahme der WM 
vorbereitet wurden, war diese 1. WM 
für vier Teilnehmer schon eine kleine 
Herausforderung, für den Team Lea-

der Heinz Schneider war es bereits 
die 4. WM-Teilnahme.

Die Klimabedingungen waren für 
Ende September/Anfang Oktober 
schon extrem, Abflug in Frankfurt 
bei trüben 13° C, Ankunft in Houston 
(Texas) bei 36° C. Nach der kurzen 
Akklimatisierung wurde auf der Anla-
ge in San Antonio mit 50 Skeet Plät-
zen (die größte Anlage in Deutsch-
land hat München mit 4 Plätzen) die 
gekaufte Munition auf einem Platz 
getestet, da die eigene Munition 
nicht mitgenommen werden durfte.  

Bei den einzelnen Starts wurden je 
Disziplin 100-150 Tauben an einem 
Tag beschossen. 

An zwei Tagen kam es zu Gewitter 
und Starkregen, das Schießen wurde 
aber nicht bei Regen, sondern nur bei 
Gewitter unterbrochen. Der trocke-
ne Boden verwandelte sich in eine 

Die Teammitglieder v.r. Heinz Schneider, Wolfgang Schweda, Christian Schmid, Friedrich Kulse, Sinisa Mijatovic.

Der Regen verwandelte alles in eine Schlammwüste.

Schlammwüste und die wenigen Ab-
flüsse waren überfordert. Der Spruch 
der Einheimischen „The Germans ar-
rived and the rain too“. Und dabei 
heisst es „it never rains in Texas“. 

Die Ergebnisse lagen zum Teil un-
ter den ersten 3, oder den ersten 
10. Bei gleichem Ergebnis wurde ein 
„Shoot Off“ durchgeführt, welches 
erst nach Sonnenuntergang und un-
ter Flutlicht im KO System ausgetra-
gen wurde. Ergebnisse finden sich 
auf der Homepage der NSSA (htt-
ps://mynssa.nssa-nsca.org/NSSA/
Scoreboard/2023/).

Die Teilnahme an der WM in Texas 
brachte den Teilnehmern internati-
onale Erfahrung und Weitblick be-
züglich „andere Klimabedingungen“ 
und Standgegebenheiten.

Besten Dank an alle Unterstützer 
und Gönner, die diese Teilnahme an 
der WM in Texas möglich gemacht 
haben.

 Text und Fotos:
Wolfgang Schweda
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Einladung zu den European Championships 
in Rumänien

An alle PPC-Schützen! 
Wir möchten Euch auf die Einla-

dung eines neueren WA 1500 Mit-
gliedes aus Rumänien hinweisen.

Vom 20. bis 25. August 2024 rich-
tet das Team um Sebastian Gutiu die 
Europameisterschaft WA 1500 PPC in 
Bukarest, Rumänien aus.

Die Gastgeber würden sich freu-
en eine rege Beteiligung der deut-
schen PPC-Schützen verzeichnen zu 
können. 

Wir können uns alle auf spannende 
Nationen-Matches und das Schießen 
auf einem modernen Stand freuen.

Zur Verfügung stehen dem Ver-
anstalter 14 und 6 Bahnen für die 
150/60er Matches sowie 8 Bahnen 
für die 48 Schuss Matches.

Zur Registrierung geht es über die 
Website: https://ppcromania.ro 

Wir freuen uns über Eure zahlreiche 
Teilnahme! 

Anträge für den Reisekostenzu-
schuss können formlos per Email an 
vp-sport@bdmp.de gerichtet wer-
den.

 Text: Marc Schmidt, 
Bundesreferent PPC 1500

 Fotos: Ausrichter
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     Anmeldung zur 
Deutschen Meisterschaft Skeet/Trap 2024 

nach dem Regelwerk des BDMP (NSSA) SpO D.24 und D.24A 
vom 01.08. bis 04.08.2024 

im Rod and Gun Club in Baumholder 

Name:  BDMP-Nr.
Vorname:  Telefon:
PLZ:     Wohnort:  Str. 

SLG: Email:
 (unbedingt erforderlich, für die Übermittlung von Startzeiten) 

Es erfolgt eine „overall“-Wertung. 

Ich schieße in folgenden Disziplinen:(Freitag 13.00 –17.00, Sa+So 09.30-17.00 Uhr) 
Gewünschten Starttag bitte ankreuzen. 

 Freitag  Samstag  Sonntag  Fr + Sa + So 

Im 

Kaliber 12: Kaliber 20: Doubles: Trap: 
Bemerkungen: 
________________________________________________________________________________ 

Die Startgebühr beträgt 40 € pro Kaliber/Disziplin (12, 20, Doubles, Trap). 

Startgelder bitte auf Konto des BDMP LV Rheinland-Pfalz, Sparkasse Paderborn 
IBAN: DE48 4765 0130 0000 0908 45   BIC:   WELADE3LXXX 
Bitte auf Überweisung angeben: Name+DMSkeet2024. 

Bei „Nicht Start“ keine Erstattung der Startgelder! Bitte 30 Minuten vor der Startzeit 
da sein! 

Anmeldeschluss ist der 07.07.2024 
 Uwe Wandernoth 
Bundesreferent Skeet/Trap 

BUND DER MILITÄR- UND POLIZEISCHÜTZEN e.V. 
Fachverband für sportliches Großkaliberschießen mit Sitz in Paderborn 

Anerkannter Schießsportverband nach §15 WaffG 
Bundesreferent Skeet/Trap 

Uwe Wandernoth 
St. Wendeler Str. 72 
66903 Altenkirchen 
Tel.: 06386-40155 

Fax: 06386-999894 
Email: uwandernoth@t-online.de 

An alle 
Skeet-/Trapschützen im 
Bund der Militär- und  
Polizeischutzen (BDMP) e.V. 
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Landesmeisterschaft „Statische“
Vom 12. bis 14. März 2024 konnte 

Landesreferent Marco Weber wieder 
die statische Landesmeisterschaft in 
Schweinfurt am Schießstand der Fa. 
Waffen-Albert durchführen.

Mit insgesamt 415 Starts war der 
Wettkampf annähernd gleich stark 
besucht wie im Vorjahr.

Der von Marco Weber gut organi-
sierte Wettkampf lief reibungslos ab. 

Erstmals wurde die Disziplin C.5A 
Dienstpistole 3 Modifikation Karabi-
ner Kits dem Wettkampfprogramm 
hinzufügt.

Natürlich gilt ein kräftiges Danke-
schön den vielen Helfern, ohne de-
ren Unterstützung solche Wettkämp-
fe nicht realisierbar wären. 

Fürs leibliche Wohl sorgte wieder 
Anton Albert mit seinem Team.

Reservieren Sie sich
Ihre ANZEIGE in der

Werbung in der V0 lohnt sich für Ihren Geschäftserfolg

Viele Formate – bei einer attraktiven Preisstaffelung

Informationen zum Anzeigenannahmeschluss, Anzeigengrößen und -preisen entnehmen Sie den 
Mediadaten. Diese finden Sie unter www.bdmp.de/aktuelles/v0/mediadaten/ oder per E-Mail an 
satz@braun-network.com

LV-Leiter Achim Biller führte par-
allel zur Landesmeisterschaft wieder 
einen Schießleiterlehrgang durch.

Die Ergebnisse sind auf der 
LV-Website einsehbar.

 Text und Foto: Daniel Jung,
LR Öffentlichkeitsarbeit
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Sport National: Bayern

Landesmeisterschaft Bayern Nord 
PP1(OS)-3-4 / NPA-B(OS)-C-D / SM(OS)

Die Bayerische Landesmeister-
schaft Nord (23. bis 25. Februar 2024) 
wurde wieder im oberfränkischen 
Helmbrechts von Landesreferent Mi-
chael Schaller ausgetragen.

Es meldeten sich 123 Schützen mit 
insgesamt 491 Starts. Alle drei Tage 
verliefen absolut reibungslos und von 
den Teilnehmern gab es wieder viel 
positives Feedback für Organisation 
und Durchführung des Wettkampfs. 
Michael Schaller möchte sich deshalb 
auch hier nochmals ganz besonders 
bei allen ROs und Helfern für ihre en-
gagierte Mitarbeit bedanken! 

 Die Ergebnisse können auf der 
Website des Landesverbands einge-
sehen werden.

 Text und Foto: Daniel Jung,
LR Öffentlichkeitsarbeit Wichtigster Mann am Platz :)
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Offener Winterpokal ein guter Start!
Nach dem Start ins neue Jahr mit 

dem offenen Thüringenpokal Kurz-
waffe am 6. Januar 2024 folgte nun 
traditionsgemäß am 24. Febru-
ar 2024 der erste Langwaffenwett-
kampf in der Disziplin DG 1 auf der 
Bundesschießanlage Trügleben.

Mit insgesamt 48 Startern war der 
Wettkampf bis zum Ende sehr span-
nend.

Ein besonderer Dank gilt dem Aus-
richter Jörg Möller und seinen Hel-
fern für den reibungslosen Ablauf 
des Wettkampfes.

Im Endergebnis erreichten unse-
re Gäste Toni Siegert von der SLG 
Schießclub Roßlau e.V. (mit 186 Rin-
gen) und Holger Spänhoff, SLG-Lei-
ter der SLG Kassel (mit 179 Ringen), 
den ersten und zweiten Platz. Wolf-
gang Fellert, SLG Trügleben (mit 176 
Ringen), belegte den dritten Platz.

In der Mannschaftswertung er-
reichten die Mannschaft SLG Trüg-
leben Mannschaft 1 mit  520 Ringen 
den ersten Platz.

Zweiter wurde die SLG Rhön-Werra 
mit  478 Ringen.

Den dritten Platz belegte die SLG 
Trügleben Mannschaft 2 mit 474 Rin-
gen.

Insgesamt traten 9 Mannschaften 
zum Wettkampf an.

 Text und Foto: Detlev Stauch

Im Vordergrund Annette König (SLG Rhön-Werra) mit ihrem Schweizer K-31.
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Sport National: Thüringen

BDMP e.V. Ralf Möbius, Langenschaderstraße 31, 07318 Saalfeld      Kontakt : per E-Mail ralfmobius3@gmail.com 

An alle 
SLG´n des LV Thüringen im BDMP e.V.            

 19.05.2024 

Einladung zum Landesdelegiertentag 2024 auf der Bundesschießanlage Trügleben 

Sehr geehrte Sportkameraden, liebe Mitglieder des LVTH, 

der Landesverband Thüringen im BDMP e.V führt wie bereits auf der SLG-Leitertagung am 25.05.2024 
angekündigt, gemäß § 14 der Satzung des BDMP e.V. in Verbindung mit § 5 der 
Landesverbandsordnung den Landesdelegiertentag 2024 durch, zu dem hiermit die Delegierten der 
Schießleistungsgruppen des LV Thüringen herzlich eingeladen werden. 

Termin : Samstag, 02.11.2024 
Ort       : Bundesschießanlage Trügleben 
Beginn : 10.00 Uhr, Anmeldung und Einlass ab 09.00 Uhr  /  Ende: ca. 14.00 Uhr 

Tagesordnungspunkte : 
Top 1: Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
Top 2: Feststellung der Ordnungsgemäßheit der Einladung und Genehmigung der TO 
Top 3: Ehrungen 
Top 4: Berichte des Landesverbandsvorstandes, Zusammensetzung gemäß § 6 Abs. 1 
Top 5: Entlastung des Landesvorstandes nach § 5 Abs. (7 a) der Landesverbandsordnung 
Top 6: Grußworte des Bundespräsidiums 
Top 7: Wahl eines Wahlleiters 
Top 8: Wahl eines Stellvertretenden Wahlleiters und zwei Wahlhelfer 
Top 9: kurze Pause 
Top 10: Nominierung der Mitglieder per Wahl ( s. § 6 Abs. 1  ) des Landesvorstandes gemäß § 5             
Abs. 7 b der Landesverbandsordnung 
Top 11: Grußwort des neu gewählten Landesverbandsvorstandes 
Top 12: Verschiedenes 

Anträge zur TO nach § 5 Abs. (6) sind bis zum 02.10.2024 in Textform per E-Mail oder Brief an den 
Stellvertretenden LV- Leiter einzureichen. 
Die SLG‘n können pro angefangene 10 Erstmitglieder einen Delegierten entsenden. Stichtag für die 
SLG-Zugehörigkeit ist der 02.08.2024.Die Delegierten sind bis zum 02.10.2024 an den 
Stellvertretenden LV-Leiter mittels beigefügtem Meldebogen anzumelden: LVTH, Detlev Stauch, Ernst-
Thälmann-Str. 4a, 99834 Gerstungen, E- Mail detlev.bdmp@outlook.de 
Einzelmitglieder sind nach der Landesverbandsordnung zur Teilnahme nicht zugelassen. 

i.A. Detlev Stauch
Stellvertretender Landesverbandsleiter

Bund der Militär- und Polizeischützen e.V. 
Fachverband für sportliches Großkaliberschiessen mit Sitz in D-33098 Paderborn 

Anerkannter Schießsportverband gemäß §15 WaffG 
Bundesgeschäftsstelle, Grüner Weg 12, D-33098 Paderborn 

Landesverband Thüringen 
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Meldebogen zur Teilnahme am LDT 2024 auf der Bundesschießanlage Trügleben 
am 02.11.2024 
Die Meldung ist bis zum 02.10.2024 zu senden an: 
Stellvertretender Landesverbandsleiter Landesverband Thüringen 
Detlev Stauch, per Post, Ernst-Thälmann-Str. 4a, 99834 Gerstungen,   
E-Mail: detlev.bdmp@outlook.de

SLG:________________________________________ SLG-Nr.:__________ 

Nachfolgend aufgeführte Mitglieder unserer SLG sind als Delegierte aufgestellt: 
(Pro angefangene zehn Mitglieder kann die SLG einen gewählten Delegierten zum LDT entsenden.) 

Lfd.Nr                             BDMP -Nr.                                                Name ,Vorname 
____________________________________________________________________________ 
01 
_______________________________________________________________________________________ 
02 
_______________________________________________________________________________________ 
03 
_______________________________________________________________________________________ 
04 
_______________________________________________________________________________________ 
05 
_______________________________________________________________________________________ 
06 
_______________________________________________________________________________________ 
07 
_______________________________________________________________________________________ 
08 
_______________________________________________________________________________________ 
09 
_______________________________________________________________________________________ 
10 
_______________________________________________________________________________________ 

Die oben aufgeführten Mitglieder der SLG sind Delegierte des LDT 2024 Ersatzgestellungen und Nachmeldungen 
sind nicht möglich! 

___________   _______________________         _________________________    
Datum               Name des SlG -Leiters           Unterschrift des SLG-Leiters              Siegel der SLG 

Interne Bearbeitungsvermerke der Landesverbandsleitung     ( Bitte nicht beschriften ) 

Eingangsdatum der Meldung,  Mitgliederzahl gem. Stichtag , Delegiertenzahl gem. Satzung,   gemeldete Delegierte   Bemerkungen 

___________________________________________________________________________________________________________ 

Bund der Militär- und Polizeischützen e.V. 
Fachverband für sportliches Großkaliberschiessen mit Sitz in D-33098 Paderborn 

Anerkannter Schießsportverband gemäß §15 WaffG 
Bundesgeschäftsstelle, Grüner Weg 12, D-33098 Paderborn 

Landesverband Thüringen 
   Der Landesverbandsleiter 
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Traueranzeigen

Nachruf

Die SLG „Schwarzpulver-Long-Range-Schützen“
trauert um ihr Mitglied und Gründungsvorsitzenden

Burkhard Müller
der am 29. Februar 2024 den Kampf gegen seine schwere Krankheit verlor.

Burkhard war ein Schwarzpulver-Longranger der ersten Stunde. Als Delegations-
leiter führte er die  Schwarzpulver-Long-Range-Mannschaft des BDMP in vielen

internationalen Wettkämpfen zu großen Erfolgen. Für sein Engagement im 
Messeteam des BDMP wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft des Verbands verliehen.

Wir werden sein Angedenken in Ehren halten.

Bundesreferent Schwarzpulver
Norbert Salomon

SLG Schwarzpulver-Long-Range-Schützen
Thomas Laumer      Diethelm Düfert

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Harald Rode
* 29. Juli 1950      † 9. April 2024

Mit Dir verlieren wir einen guten Kameraden und leidenschaftlichen
Sportschützen.

Wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten.

In stillem Gedenken
Die Mitglieder der SLG Gadsdorf

Wir trauern um unseren Sportkameraden,
der den Kampf gegen den Krebs in kurzer Zeit verloren hat.

Dr. Dr. Alexander-Leonhard Breier
*16. August 1970       † 24. April 2024

Unser Freund, Kamerad und Sportschütze Dr. Alex ist zu früh von uns gegangen, mit nur 
53 Jahren hat der Krebs uns, unseren Schützen genommen. Aber die Erinnerung bleibt.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

In stillem Gedenken, die Mitglieder der SLG Esslingen/Neckar e. V.
R. I. F. Karl-Heinz Hilbig (1. Vorsitzender)

Meldebogen zur Teilnahme am LDT 2024 auf der Bundesschießanlage Trügleben 
am 02.11.2024 
Die Meldung ist bis zum 02.10.2024 zu senden an: 
Stellvertretender Landesverbandsleiter Landesverband Thüringen 
Detlev Stauch, per Post, Ernst-Thälmann-Str. 4a, 99834 Gerstungen,   
E-Mail: detlev.bdmp@outlook.de

SLG:________________________________________ SLG-Nr.:__________ 

Nachfolgend aufgeführte Mitglieder unserer SLG sind als Delegierte aufgestellt: 
(Pro angefangene zehn Mitglieder kann die SLG einen gewählten Delegierten zum LDT entsenden.) 

Lfd.Nr                             BDMP -Nr.                                                Name ,Vorname 
____________________________________________________________________________ 
01 
_______________________________________________________________________________________ 
02 
_______________________________________________________________________________________ 
03 
_______________________________________________________________________________________ 
04 
_______________________________________________________________________________________ 
05 
_______________________________________________________________________________________ 
06 
_______________________________________________________________________________________ 
07 
_______________________________________________________________________________________ 
08 
_______________________________________________________________________________________ 
09 
_______________________________________________________________________________________ 
10 
_______________________________________________________________________________________ 

Die oben aufgeführten Mitglieder der SLG sind Delegierte des LDT 2024 Ersatzgestellungen und Nachmeldungen 
sind nicht möglich! 

___________   _______________________         _________________________    
Datum               Name des SlG -Leiters           Unterschrift des SLG-Leiters              Siegel der SLG 

Interne Bearbeitungsvermerke der Landesverbandsleitung     ( Bitte nicht beschriften ) 

Eingangsdatum der Meldung,  Mitgliederzahl gem. Stichtag , Delegiertenzahl gem. Satzung,   gemeldete Delegierte   Bemerkungen 

___________________________________________________________________________________________________________ 

Bund der Militär- und Polizeischützen e.V. 
Fachverband für sportliches Großkaliberschiessen mit Sitz in D-33098 Paderborn 

Anerkannter Schießsportverband gemäß §15 WaffG 
Bundesgeschäftsstelle, Grüner Weg 12, D-33098 Paderborn 

Landesverband Thüringen 
   Der Landesverbandsleiter 
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Traueranzeigen

Die SLG Genthin trauert um ihren SLG-Gründer und das Urgestein von Genthin

Falk Greiner Senior
* 20. Februar 1942      † 3. Januar 2024

Wir werden sein Andenken und seine Vereinsarbeit stetes in Ehren halten.
Er war ein guter Freund und Kamerad.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

In stillem Gedenken
Die Mitglieder der SLG Genthin

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen
SLG-Gründungsmitglied

Michael Schwarz
* 28. Mai 1957      † 14. März 2024

Nach einer schweren Krankheit ist unser Gründungsmitglied und guter 
Freund Michael eingeschlafen.

Wir werden Dich immer in unserer Erinnerung behalten.

SLG – Wattenmeer e.V.

Nortorf, im März 2024

Die Mitglieder SLG Mölln e.V. vermissen ihr langjähriges Vereinsmitglied

Karl-Heinz Lohmann
* 8. April 1947      † 8. April 2024

Seine Leidenschaft war der Schießsport und sein Engagement
in der Reservistenkameradschaft Mölln. 

Wir werden unseren Heinzi in guter Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

SLG Mölln e.V
Rüdiger Zinke und Bernd Trawinsky

für den Vorstand und alle Vereinsmitglieder
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Traueranzeigen

Völlig unerwartet verstarb unser Mitglied

Heinz Mießeler
am 9. März 2024 in seinem 59. Lebensjahr.

Der überraschende und frühe Tod hat unsere Herzen schwer gemacht und
uns tief betroffen.

Heinz war ein wertvolles Mitglied unserer Gemeinschaft. Er half, wo er konnte und war 
immer bereit, Verantwortung zu übernehmen. Wir trauern um einen guten Freund, einen 

liebenswerten, humorvollen Menschen und engagierten Sportschützen.

Heinz, wir denken an dich und behalten dich in liebevoller Erinnerung.

Unser Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin und den Hinterbliebenen.

Deine Freunde, die Mitglieder der
SLG 673 Bundespolizei West

Die SLG Elbe/Havel trauert um ihren langjährigen Sportkameraden

Hans-Joachim Pietsch
der im Alter von 71 Jahren verstarb.

Unser Mitgefühl gehört seinen Angehörigen und Freunden.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Letzter Gruß der SLG Elbe/Havel

Wir trauern um unser SLG Mitglied

Gerold Smidt
* 20. Juli 1968      † 29. Januar 2024

Wir alle kannten Gerold als immer hilfsbereiten Freund und Kameraden.
Wir trauern mit seiner Familie und werden Gerold in

dankbarer Erinnerung behalten.

Mitglieder und Vorstand der SLG Norden e.V.



42

Traueranzeigen

Plötzlich und unerwartet verstarb unser langjähriger Freund, Schatzmeister
und Vereinskamerad

Stephan Baldauf
* 29. November 1965      † 1. April 2024

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten und sind dankbar
für die Jahre die wir mit ihm teilen durften.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Mitglieder der SLG Thaleischweiler e.V.

Am 29. Januar 2024 ist unser SLG-Kamerad, 

Gerold Smid,
seiner schweren Krankheit erlegen.

Im stillen Gedenken an unseren Schützenkameraden wünschen wir
den Hinterbliebenen die Kraft, diesen schmerzlichen Verlust ertragen zu können.

Ruhe in Frieden lieber Gerold.

Deine Kameraden der SLG Aurich

Wieder einmal erschüttert uns die Nachricht vom Tode eines langjährigen Vereinsmitglieds. 

Die SLG Hildesheim trauert um seinen langjährigen Schützenfreund und guten Kameraden

Dieter Gaida
Die Nachricht von seinem plötzlichen Tod macht uns betroffen und fassungslos. 

Für seine Kameradschaft und Vereinstreue sind wir ihm über den Tod hinaus
zu großem Dank verpflichtet. 

Wir haben einen guten Freund und Kameraden verloren, 
was bleibt ist die dankbare Erinnerung.  

Unser ganzes Mitgefühl in diesen schweren Stunden gilt seinen Angehörigen.

Die Mitglieder der SLG Hildesheim e. V.
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An-/Verkauf

Der An- und Verkauf erfolgt nach den Bestimmungen des Waffengesetzes. Zum Erwerb von Schusswaffen und Munition ist eine 
Erwerbserlaubnis notwendig. – Bitte beachten Sie, für alle Anzeigen mit folgendem Symbol ! gilt: Abgabe nur an Inhaber
einer Erwerbserlaubnis!

 VERKAUF
!
Verkaufe Walther P 38, 9mm Pa-
ra, Stahlgriffstück, seinerzeit bei 
Walther Ulm überholt.  Zustand 1-2 
(+ Nußbaum-Griffschalen und orig. 
Bw-Ledertasche). 800,– €
 
Smith & Wesson M 39, 9mm Para, 
Pachmayr Griffschalen, höhen-  und 
seitenverstellbares Visier. Cordura 
Holster. Ideal für DP 2, Zustand 1-2. 
Wenig geschossen. 750,– €

Tel. 0151 26 22 30 85
(bitte nur nach 18.00 Uhr)

!
Krico Menk-System
308 Win., Leupold-Glas mit 24-fa-
cher Vergrößerung (Grüne WBK)
VK: 2.000,– €

Heckler & Koch 770 SL 7
308 Win., handgefertigt von Jarzom-
beck Stuttgart, Speziallauf 62 cm 
lang (Carbon), Swarowski-Glas Ha-
bicht 2,5-10 x 42
VK: 3.000,– €
Sigg 6mm BR, im Grünig-Aluschaft
Grünig 6mm BR mit Alu-Schaft
2 Smiths & Wesson Revoler 357, 
Kaliber .38
Verschiedene Zubehörteile, wie 
Schäfte, Hakenkappen etc., auf An-
frage

Kontaktaufnahme:
Email: dwirtz@ips-d.de
Tel. 0170 2302118

!
Winchester Hülsen, selten!
zu verkaufen, Zustand neuwertig, 
nicht abgefeuert, teilweise in Sam-

BDMP-Schießscheiben 

in unserem Shop erhältlich.

braun-network GmbH
Abteilung Schießscheiben
Benzstraße 5  
D-57290 Neunkirchen

02735 61978-17 
0800 6199942 (kostenlose Hotline)

02735 61978-15

info@schiess-scheibe.de
www.schiess-scheibe.de

mel Editions Packungen.
Kal. 38-55,  2x Packungen Oliver 
Winchester, 20 und 18 Hülsen, ver-
nickelt = 38 Stück
Kal. 38-55, 2x Packungen Alberta 
Diamond Jubilee, 20 und 20 Hülsen, 
vernickelt = 40 Stück
Kal. 38-55, 1x Packung Winchester 
Super X,  20 Hülsen, Messing
Kal .375 Win. für UHR, 2x Packun-
gen Winchester Super X, 20 und 16 
Hülsen, Messing = 36 Stück
Kal .375 Win. für UHR, 1x Packung 
Big Bore 94, 20 Hülsen, Messing,
Kal. 7-30 Waters, 1x Packung Feda-
ral, 17 Hülsen, Messing,
Stückpreis Hülse: 1 Euro
Bilder der Packungen können ge-
mailt werden.

T. Heise
EMail:  heise-svwev@web.de
Tel. 0151 63495912
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UNSER TOP SHOT TEAM EMPFIEHLT

scan mich

MUNITION VON

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei FRANKONIA – unter frankonia.de 
und im gut sortierten Fachhandel.

Abgabe nur an Inhaber einer gültigen Erwerbserlaubnis. 
Bitte gültige Erwerbsberechtigung mit Personen NWR ID 
und  WBK NWR ID einsenden. Bitte beachten Sie die 
Versandkosten in den AGB.

Für Waffen gilt:

scan mich

Orange OR
Nr. 2020381
9 mm Luger
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